
Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebe-
ten. Achtung! Medizinischer Mund-
Nasenschutz ab sofort P� icht im Rat-
haus; bitte beachten Sie ebenso die 
allgemeinen Hygienevorschriften.

Mittwoch, den 12. Mai 2021

Mitteilungsblatt der Gemeinde

H Ü F F E N H A R DT
mit Ortsteil Kälbertshausen

natürlich-
aktiv

19

"Stunde der Gartenvögel"
vom 13. bis 16. Mai 2021 

Mitmachen und gewinnen
Was � iegt denn da? Machen Sie mit bei 

Deutschlands größter Vogelzählung.

 Online vom 13. bis 24. Mai 2021
www.NABU.de/onlinemeldung 
Bitte nutze – wenn möglich – die 
Online- Meldung, das spart Kosten. 

Telefonisch am 15. Mai 2021 
von 10 bis 18 Uhr unter der
kostenlosen Rufnummer 0800 11 57 115

 Per Post bis zum 24. Mai 2021
(Datum des Poststempels) mit dem 
angehängten Meldebogen absenden. 

2. Deine Beobachtungen melden!
Bis zum 24. Mai 2021

1. Stift bereit? Einfach mitmachen!
Beobachte eine Stunde lang Vögel im Garten oder vom 
Balkon aus. Notiere von jeder Art die höchste  Anzahl, 
die du gleichzeitig siehst. Zähle auch vorbei fl iegende 
Vögel einzeln oder in Schwärmen. Falls du die gefl ügelten 
Zweibeiner nur hörst und damit zuordnen kannst, notiere 
 diese ebenfalls.

Weitere Informationen und die Ergebnisse der Aktion 
fi ndest du auf www.stundedergartenvoegel.de

Online- 
Meldung
nutzen!

Vögel in der Nähe beobachten, an einer 
bundesweiten Aktion teilnehmen und 
dabei tolle Preise gewinnen - all das ver-
eint die „Stunde der Gartenvögel“. Jedes 
Jahr sind alle Naturliebhaber*innen auf-
gerufen, Vögel zu notieren und zu mel-
den. 
Die nächste Zählrunde � ndet vom 13. 
bis 16. Mai 2021 statt. Bis 24. Mai kann 
man seine Ergebnisse melden.

Zählen Sie eine Stunde lang Vögel - 
egal ob im Garten, vom Balkon aus, 
oder im benachbarten Park. Notie-
ren Sie die höchste Anzahl von jeder 
Art, die Sie gleichzeitig sehen. So 
werden Vögel, die weg� attern und 
wiederkommen, nicht doppelt ge-
zählt.
Wo kommen welche Vögel vor, wo 
sind sie häu� g, wo sind sie selten 
geworden? Je genauer der Natur-
schutzbund (NABU) über solche 
Fragen Bescheid weiß, desto besser 
kann er sich für den Schutz der Vö-
gel stark machen.
Eine Hilfe zur Vogelartenbestim-
mung bieten z.B. Bestimmungsbü-
cher wie der KOSMOS-Naturführer 
“Was singt denn da” oder als mo-
dernere Variante Handy-Apps, z.B. 
BirdNEt.

©  Foto: GettyImages

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 14.5.2021 ist das Rathaus 
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Die nächste
Gemeinderatssitzung...
� ndet am Donnerstag, 20. Mai 2021 
statt.
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Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Hüffenhardt, Reisengasse 1 
74928 Hüffenhardt, Tel.  06268 / 9205-0 
Internet: www.hueffenhardt.de 
E-Mail: rathaus@hueffenhardt.de 

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Walter Neff oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
Zustellung. 

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 70246-0 · Fax -99 · bad-rappenau@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de 

Redaktioneller 
Hinweis

Redaktioneller Hinweis
für alle Vereine und

sonstige Organisationen!

Der Verlag behält sich vor, 
qualitativ schlechtes Bildmaterial

abzulehnen und von einer
Veröffentlichung abzusehen.

Wir bitten um Verständnis!

 Glasfaser: Hüffenhardt bei 30 % 
Hüffenhardt wird Glasfaserkommune

Laut den aktuellen Zahlen mit 285 
Verträgen hat sich aktuell fast jeder 
dritte Haushalt und Gewerbebetrieb 
für die Zukunftstechnologie ent-
schieden. Die Zusage für den Ausbau 
aller 27 Kommunen im Kreis haben 
die BBV und ihr Gesellschafter am 12. 
April gegeben. Um möglichst vielen 
Unentschlossenen bis zum 31. Mai 
eine allerletzte Chance zu geben, auf 
den Glasfaserzug aufzusteigen, bie-
tet der Netzbetreiber den Anschluss 
an sein Netz mit einem toni-Inter-
netvertrag zu immer noch günstigen 
Konditionen für einmalig 199 € an.
Warum ist dies so wichtig? Für die Attraktivität und Wettbewerbsfähigkeit ist die Ausgangsposition 
für den Wohn- und Wirtschaftsstandort Hüffenhardt umso besser, je mehr Einwohner einen direkten 
Zugang zur Glasfaserinfrastruktur haben. Denn weiterhin gilt, dass die heutigen Kupferleitungen 
schon in ganz wenigen Jahren nicht mehr die für die Nutzung vieler Anwendungen und noch kom-
menden Dienste benötigte Leistung erbringen können. Andererseits wird es in Hüffenhardt dann 
mit einem bestehenden Glasfasernetz keinen anderen Anbieter mehr geben, der hier ausbaut. Die 
beiden Alternativen sind, sich später für sehr viel Geld anschließen zu lassen oder auf dem heute 
nicht zukunftsfähigen Stand zu bleiben. Letztlich muss so gesehen jeder für sich eine sehr wichtige 
Zukunftsentscheidung treffen, die schon mittelfristig erhebliche Auswirkungen auf den eigenen 
Geldbeutel und die Teilhabe an der Digitalisierung und Nutzungsmöglichkeiten des Internets hat.  
Pressemitteilung: BBV
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Amtliche
Bekanntmachungen

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13
 Sophia.Noack@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
 Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
www.feuerwehr-hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de

Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091

Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr
Aufgrund der aktuellen Situation derzeit geschlossen.

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr
Aufgrund der aktuellen Situation derzeit geschlossen.

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (Mitte April bis Mitte Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.

Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformations-
dienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Mo. 17.5. Bioenergietonne
Mo. 17.5. Verpackungstonne

Vom Gemeinderat
Einladung zur Gemeinderatssitzung am 20.5.2021
Am Donnerstag, 20. Mai 2021 findet um 19.00 Uhr in der Mehrzweck-
halle Hüffenhardt eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Dazu 
lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
I. Öffentlicher Teil
  1. Fragen der Einwohner
  2. Sanierung der Abwasserleitung Brühlgasse
 Beschluss zur Durchführung der Maßnahme
  3. Befahrung der Abwasserkanäle der Gemeinde Hüffenhardt im 

Rahmen der Eigenkontrollverordnung
 Beschluss zur Durchführung der Maßnahme
  4. Abschluss eines Ingenieurvertrags zur Vorprüfung Umweltver-

träglichkeit
 Renaturierung des Wollenbachs
  5. Bildung der Wahlbezirke und Festlegung der Wahlräume für 

die Bundestagswahl am 26.9.2021; Einteilung der Wahlhelfer
  6. Abrechnung Beschaffung Bürgerbus mit der Gemeinde Haß-

mersheim
  7. Kindergartenbedarfsplanung 2021/2022
  8. Erlass der Kindergartenbeiträge/Beiträge Grundschulbetreu-

ung für die Zeit der Kindergartenschließung und der Grund-
schulschließung Dezember 2020 - Februar 2021

  9. Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage auf dem Grundstück Flst.-Nr. 282, Gemarkung 
Hüffenhardt, 74928 Hüffenhardt

10. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
11. Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Montag, 17.5.2021 
im Rathaus, Zimmer 5, zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Rathaus geschlossen
Am Freitag, 14.5.2021 ist das Rathaus geschlossen.
Es ist ein Notdienst eingerichtet, der unter der Mobilfunknummer 
0171/4401555 (Bürgermeister Walter Neff) erreichbar ist.
Ab Montag, 17.5.2021 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da (wir 
bitten um Terminvereinbarung per Telefon/E-Mail vorab).

Corona - Testangebot
Wo kann ein kostenfreier Schnelltest für Bürgerinnen und Bür-
ger durchgeführt werden?
Kostenfreie PoC-Antigentests oder auch angeleitete Selbsttests kön-
nen u.a. in Apotheken durchgeführt werden. Die Landesapothe-
kenkammer veröffentlicht unter https://www.lak-bw.de/service/patient/
antigen-schnelltests.html eine Übersicht der Apotheken, die Testun-
gen nach der Testverordnung anbieten.
In Bad Rappenau sind dies
Kur-Apotheke Bad Rappenau, Heinsheimer Str. 4, 74906 Bad Rap-
penau, Tel. 07264/7464, E-Mail: kur-apotheke.haake@web.de
Die Bahnhof-Apotheke Bad Rappenau, Bahnhofstr. 9, 74906 Bad 
Rappenau, Tel. 07264/95040, E-Mail: info@diebahnhofapotheke.de
Das Testangebot richtet sich nur an Bürgerinnen und Bürger, die kei-
ne Symptome einer COVID-Erkrankung aufweisen.
Wer Symptome einer COVID-Erkrankung hat, muss sich zur Tes-
tung an Arztpraxen, Schwerpunktpraxen, Fieberambulanzen oder die 
Testzentren der Kassenärztlichen Vereinigung wenden. Ein Termin 
kann auch unter der Telefonnummer 116117 vereinbart werden.
Corona-Tests für Bürger*innen
Die Gemeinschaftspraxis Sfintizky und Neugebauer in Haßmers-
heim bietet einmal wöchentlich Bürger*innen die Möglichkeit, sich 
kostenlos testen zu lassen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Adresse der Praxis: Eichendorffstraße 9, 74855 Haßmersheim.
Vorab muss telefonisch ein Termin für die Testung vereinbart werden. 
Die Telefonnummer lautet 06266/227.
Außerdem stehen die Corona-Schwerpunktpraxen u.a. in Mosbach 
als Ansprechpartner zur Verfügung (weitere Schwerpunktpraxen im 
Neckar-Odenwald-Kreis finden Sie unter www.neckar-odenwald-
kreis.de, Corona-Informationen, Corona-Schwerpunktpraxen):
Praxis Hermann Ingerl, Corona-Schwerpunktpraxis - Erwachsene
Eisenbahnstr. 30, 74821 Mosbach
Fachgebiet innere Medizin
Kontaktdaten: Telefon 06261/4435, Telefax 06261/893882
Homepage http://www.pneumologie-mosbach.de
Bitte vorher anrufen.
Praxis Elke Ender, Corona-Schwerpunktpraxis - Erwachsene
Knopfweg 1/1, 74821 Mosbach
Fachgebiet Hals-Nasen-Ohrenheilkunde
Kontaktdaten: Telefon 06261/6744470, Telefax 06261/6744480
Bitte vorher anrufen.
Corona-Testzentrum in Haßmersheim
Am Montag, 26.4.2021 haben Corinna Merkel, Physiotherapeutin in 
Haßmersheim, und Elke Ender, Hals-Nasen-Ohren-Ärztin in Mos-
bach, im Dorfgemeinschaftshaus Haßmersheim, Friedrichstraße 4b, 
ein neues Testzentrum für professionelle Corona-Testungen eröffnet.
Auf der Homepage der Gemeinde Hüffenhardt finden Sie unter Aktu-
elles - Antworten auf häufige Fragen zu Selbsttests und Schnelltests - 
Corona-Testzentrum in Haßmersheim einen Link, über den Sie einen 
Termin online buchen können. Montags, mittwochs und freitags von 
11.00 bis 12.00 Uhr kann das Testzentrum bei Fragen oder Proble-
men über das Info-Telefon unter 0174/5909827 kontaktiert werden.

Hilfe bei Terminvergaben zur COVID-19-Impfung
Einen Termin für die Impfung gegen das Coronavirus zu vereinbaren, 
stellt für viele ältere Mitbürger*innen eine große Herausforderung dar.
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet aus diesem Grund in Koopera-
tion mit ehrenamtlichen Helfern ihre Unterstützung an.
Das Angebot richtet sich an Senioren*innen, die nicht auf familiäre 
Unterstützung bei der Terminbuchung zurückgreifen können. Wenn 
Ihre Kinder/Enkel oder sonstige Angehörige helfen können, bitten wir 
darum primär auf deren Hilfe zurückzugreifen, um die ehrenamtlichen 
Helfer*innen nicht über Gebühr zu belasten.
Dabei läuft die Informationsweitergabe mit Ihren benötigten Daten 
ausschließlich über das Rathaus Hüffenhardt.
Sie können sich im Rathaus bei Frau Jutta Ueltzhöffer, Tel. 9205-
16 anmelden.
Wir erfragen Ihre benötigten Daten und leiten diese an die Ehrenamt-
lichen weiter, die dann für Sie den Impftermin buchen und Ihnen bzw. 
Ihren Angehörigen Bescheid geben.
Auch die Fahrt zum Impfzentrum sollte, soweit möglich, von den 
Angehörigen vorgenommen werden. Sollten Sie keine Angehöri-
gen haben und mobilitätseingeschränkt sein, kann die Fahrt zum 
Impfzentrum auch als sogenannte „Krankenfahrt“ über die jeweilige 
Krankenkasse laufen. Dazu benötigen Sie eine ärztliche Verordnung 
Ihres Hausarztes (kann auch telefonisch erfragt werden).
Zur Impfung müssen der Personalausweis, der Impfpass und die 
Krankenversicherungskarte mitgenommen werden.

Schottergärten
Die Gemeindeverwaltung 
weist die Bürger*innen in Hüf-
fenhardt und Kälbertshausen 
darauf hin, dass Schottergär-
ten verboten sind. Der Landtag 
von Baden-Württemberg hat 
am 22.7.2020 ein neues Natur-
schutz- und Landwirtschaftsge-
setz beschlossen. Damit setzt 
Baden-Württemberg bundes-
weit Standards für mehr Arten-
vielfalt auf öffentlichen und 
privaten Flächen sowie in der Landwirtschaft. Im neuen Naturschutz-
gesetz sind nun u.a. auch die sogenannten Schottergärten verboten. 
Gemäß § 21a S. 2 Naturschutzgesetz (NatSchG) sind Schotterun-
gen zur Gestaltung von privaten Gärten grundsätzlich keine andere 
zulässige Verwendung im Sinne des § 9 Abs. 1 S. 1 der Landesbau-
ordnung für Baden-Württemberg (LBO). Gartenflächen sollen ferner 
wasseraufnahmefähig belassen oder hergestellt werden.

Schottergärten haben einen negativen Einfluss auf die Biodiversität, 
beeinflussen das Klima durch die stärkere Erwärmung und sind 
versiegelte Oberflächen, die das Regenwasser nicht mehr dem 
Grundwasser zuführen. Dagegen kühlen Pflanzen in einem grünen 
(Vor-)Garten im Sommer die Luft, reinigen Luft von Feinstaub und 
produzieren Sauerstoff. Darüber hinaus bieten sie für Insekten wie 
Schmetterlinge und Bienen wichtige Nahrung und Lebensraum.
Steingärten dagegen sind Gartenanlagen, in denen Pflanzen der 
Gebirgsflora und trockenheitsresistente Pflanzen auf Steinen und 
Kies wachsen. Sie können ein wichtiger Lebensraum für verschiede-
ne Pflanzen sein. Mit Versteckmöglichkeiten und Nahrungsangebot 
können hier auch zahlreiche Tierarten - wie Zaun- oder Mauereidech-
sen und Erdhummeln - leben.
Schottergärten, in denen Steine das wesentliche Gestaltungsele-
ment sind und, wenn überhaupt, nur wenige Pflanzen vorkommen, 
sind keine Steingärten in diesem Sinne.
Nachteile für Natur und Klima
• Für das Klima: Im Sommer entstehen Hitzeinseln, die auch 

nachts keine Abkühlung bringen. Bewachsene Naturböden küh-
len immer.

• Regen kann kaum versickern. Bei Starkregen drohen die Über-
lastung der Kanalisation und in der Folge Überflutungen, z.B. von 
Kellern.

• Nur wenige Pflanzen und Tiere können hier Nahrung finden und 
leben.

• Viele wertvolle Quadratmeter Boden werden der Natur, dem Kli-
maschutz und der Artenvielfalt entzogen.

• Für das Stadtbild: Sterile, tote Räume bieten einen öden, farblo-
sen Anblick.

Tipps für pflegeleichte, lebendige, zeitgemäße Gärten
Es gibt viele heimische Pflanzen, die uns die Pflege leicht machen.
• Immergrüne Bodendecker verhindern unerwünschten 

Bewuchs. 
• Stauden sind mehrjährig und winterfest. Sie bieten Nahrung 

für Schmetterlinge und Bienen. Sie müssen nur einmal im Jahr 
geschnitten werden. 

• Zwiebelpflanzen sind als Frühlingsblüher ganz wichtige erste 
Bienen- und Hummelnahrungspflanzen. So zum Beispiel 
Schneeglöckchen, Krokusse, Tulpen, Narzissen, Maiglöckchen.

• Blüten- und Beerensträucher bieten Nistplätze und Nahrung für 
Vögel und Insekten. 

Bild: GettyImages

Aus dem Ordnungsamt
GEMA - Wichtige Infos rund um Corona
Die Corona-Pandemie verlangt uns allen viel ab. Deshalb hat die 
GEMA die wichtigsten Informationen für Sie als Musiknutzer oder Mu-
sikurheber gebündelt, z.B. zu Verträgen und Hilfsmaßnahmen.
Viele Musiknutzer sind bereits seit Monaten von behördlich angeord-
neten Schließungen betroffen. Die GEMA unterstützt ihre Kunden, in-
dem die Verträge für diese Zeiträume ruhen und die für diese Zeiträu-
me bereits gezahlten Vergütungen aus Kulanz erstattet werden. Um 
den dafür notwendigen Antrag zu stellen, steht Ihnen das Onlineportal 
zur Verfügung.
Unter https://www.gema.de/aktuelles/coronavirus/ erhalten Sie als 
Mitglied oder Kunde wichtige Informationen rund um Corona.
Das Kundencenter erreichen Sie Montag bis Freitag 7.00 - 18.00 Uhr 
unter der Telefonnummer +49(0)3058858999 oder per Mail unter kon-
takt@gema.de.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Biber am Gänsgarten in Hüffenhardt festgestellt
Vor ca. zwei Wochen wurde ein Baumschaden an den Kastanien-
bäumen entlang des Industriegebietes am Gänsgarten mit komplett 
entrindetem Stamm festgestellt.
Zunächst wurde vermutet, dass der Baum einer mutwilligen Beschä-
digung zum Opfer gefallen ist.
Vergangene Woche wurde ein weiterer Baum entdeckt, der auch 
stark beschädigt war.

Amtliche Bekanntmachungen
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Es zeigten sich nun auch Bissspuren am Stamm, angefressene Zwei-
ge und Laufspuren im Grabenbereich.
Nachdem nun der Biberberater Herr Jörg Winkler des NOK hinzuge-
zogen wurde, der die Schäden begutachtete, steht nun fest, dass es 
sich definitiv um einen Biber handeln muss.
Herr Winkler informierte uns, dass bereits auch in der näheren Um-
gebung um Hochhausen, Obrigheim, Haßmersheim und Wollenberg 
Populationen von Bibern festgestellt wurden.
Sämtliche Bäume sind nun kurzfristig mit einem Stammschutz verse-
hen worden.
Sollte der Biber nicht von alleine weiterziehen, muss er gefangen und 
umgesiedelt werden, da er im Bereich der Landstraße großen Gefah-
ren durch Fahrzeuge ausgesetzt ist.

Festjahr 1.700 Jahre jüdisches Leben in Deutsch-
land
Im Jahr 2021 leben Jüdinnen und Juden nachweislich seit 1.700 Jah-
ren auf dem Gebiet des heutigen Deutschland.
Auch in Baden-Württemberg ist das Jubiläum in diesem Jahr ein An-
lass, um die Geschichte jüdischen Lebens und seine tiefe Verwur-
zelung im Land zu würdigen. Denn zu oft wird die Geschichte des 
Judentums auf die Aspekte von Leid und Verfolgung reduziert.
Aber gerade auch junge Menschen wollen beim Aufbau ihrer jeweili-
gen komplexen Identität nicht bemitleidet sondern respektiert werden. 
Bei der Erinnerung an Leid muss es deshalb auch immer darum ge-
hen, Kraft für ein besseres, gerechteres Morgen zu schöpfen - für alle 
Menschen.
Wer das Judentum oder sonst eine Gesellschaft, wer das Leben jun-
ger Menschen nur auf Grabsteine und traurige Musik reduziert, be-
streitet ihnen Leben, Würde und Vielfalt. Deswegen hat sich das Land 
Baden-Württemberg im Festjahr für einen Film entschieden, in dem 
junge jüdische Baden-WürttembergerInnen selbst zu Wort kommen.
In Kooperation mit der Filmakademie Baden-Württemberg GmbH 
entwickelte sich in den letzten Monaten die Idee zum Film „Jung und 
jüdisch in Baden-Württemberg“, die durch den jungen Regisseur und 
Absolventen der Filmakademie Ludwigsburg, Willi Kubica hervorra-
gend umgesetzt wurde.
Nutzen wir das Festjahr also, um das Erinnern und Würdigen nicht 
zu vernachlässigen und beim aktuell sichtbaren Antisemitismus klare 
Kante zu zeigen. So soll das Festjahr 2021 - ganz im Zeichen des 
Brückenbauens - einen Fokus auf das Miteinander legen durch das 
Kennenlernen des jüdischen Lebens in Deutschland. Der Trailer zum 
Film ist einsehbar auf der Homepage des Staatsministeriums unter 
www.stm-bw.de/1700-jahre-juedisches-leben.
Quelle: Staatsministerium Baden-Württemberg - Beauftragte der Lan-
desregierung gegen Antisemitismus

Amtsblatt Hüffenhardt - Abweichender Abgabe-
schluss aufgrund von Feiertagen
Aufgrund der Pfingstfeiertage verschiebt sich der Abgabeschluss für 
das Amtsblatt Hüffenhardt in KW 21 um einen Tag nach hinten, näm-
lich auf Dienstag, 25.5.2021, 16.00 Uhr.
Erscheinungstag ist dann am Freitag, 28.5.2021.
Wir bitten um Beachtung.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Zeitungsausschnitte vom vorigen Jahrhundert
Schönes Fachwerkhaus muß Verkehr weichen
Hüffenhardt. Der von Tag zu Tag ansteigende Verkehrsstrom, der sich 
nur mühsam seinen Weg durch die verwinkelten Gemeinden bahnen 
kann, fordert seine Opfer: Er macht auch nicht Halt von den Zeugen 
einer großen Vergangenheit. In Hüffenhardt muß dem Straßenver-
kehr nun, nachdem vor bereits einiger Zeit zur Sichtverbesserung ein 
Gebäude abgerissen wurde, dieses repräsentative und schöne Fach-
werkhaus im Ortskern beseitigt werden. Es muß im Zuge einer Ver-
breiterung und Begradigung der wichtigen Ortsdurchfahrt, der Straße 
nach Siegelsbach abgerissen werden. Es ist sicher ein großer Verlust 
für die Hüffenhardter, über den sie vielleicht nur die Tatsache hinweg-
trösten kann, daß sie, nachdem unter der Leitung von Oberbaurat 
Fetzner vom Denkmalamt Heidelberg das Postgebäude freigelegt 
wurde, ein neues Schmuckstück besitzen.
NMZ, 7.12.1965
Zeichnung: Edgar John
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Amtliche Bekanntmachungen / Historisches

Bestens informiert !Bestens informiert !
Über das lokale Geschehen durch das Mitteilungsblatt

Grafik: Getty Images/iStockphoto
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Hüffenhardt - früher
Schulen
In unserem Dorf gibt es zwei Schulen:
Das eine ist der Kindergarten - da sagt man aber Kinderschul dazu. 
Das Haus dafür steht im Kelterviertel. Geleitet wird die Kinderschul 
von einer Frau, die alles was nötig ist alleine macht. Der Besuch ist 
aber für manche Kinder nicht möglich, weil der Kindergarten überfüllt 
ist.
Dann die Volksschule, in dem großen Backsteingebäude im Oberdorf. 
Hier gibt es 4 Klassenzimmer für den Unter richt. Im zweiten Stock 
wohnen Lehrer. Aber nicht alle Lehrer können darinnen wohnen. Die-
se wohnen dann im Dorf oder kommen sogar von Haßmersheim hier-
her zum Unterrichten. In die Volksschule kann man solange gehen 
wie ein Schul besuch sein muß. Das sind 8 Klassen. Die Klassen sind 
nicht immer getrennt. Je nach Anzahl der jeweiligen Schüler werden 
manchmal 2 Jahrgänge - also z. B. die 6. und die 7. Klasse gleichzei-
tig unterrichtet. Unter schiedlich natürlich und nicht zeitgleich in dersel-
ben Stunde. Das ist interessannt, denn als Schüler kann man ja auch 
dann wenn man nicht dran ist zuhören was die anderen gerade durch-
nehmen. Dabei lernt man so nebenbei vieles. Ab der 5. Klasse gibt es 
dann für begabte Kinder die Mög lichkeit eine Oberschule zu besu-
chen. Eine solche ist das Gymnasium in Neckarbischofsheim. Dahin 
gehen kann man bis zum Abitur. Nach Neckarbischofsheim kann man 
- und das ist für Hüffenhardt sehr günstig - mit dem Zug - dem Zieglä 
fahren. Wenn in Neckarbischofsheim an manchen Tagen auch nach-
mittags Schule ist, muß man halt was zum Mittagessen mitnehmen. 
Es gibt dort aber auch manchmal Lehrer, die die auswärtigen Schüler 
bei sich zum Essen einladen. Oft ist ein Schüler dabei aber auch nicht 
alleine, sondern hat Schulkameraden dabei. Das ist schön, weil man 
dabei den oder die Anderen noch näher kennenlernt. Sie sind ja nicht 
immer nur Hüffenhardter. Bekanntschaften daraus können weit über 
den Sdhulbesuch bestehende Freundschaften bleiben. Und noch 
eine Schule kann besucht werden: Das ist die Winterschule - für nach 
der Schulzeit in der Landwirtschaft Tätige - in Mosbach.
Es gibt also für Jeden, der sich weiterbilden will, Möglichkeiten genug. 
Hüffenhardt ist gut angebunden!
Karlheinz Reinmuth

Volkshochschule

VHS-Arbeitskreis Genealogie und Heraldik
mit Außenstellen Haßmersheim, Hüffenhardt, Obrigheim u.a.
Nachfahrenliste
Hans Reinmuth 1535 - 1609
Aus der Familie von Hans Reymut oder Reimudt, Schultheiß in Neun-
kirchen im 16. Jahrhundert, sind viele Lehrer hervorgegangen. Wei-
ter kommen Reinmuth-Verwandte in vielen Familien im badischen 
Odenwald und Neckartal vor. Basis der Nachfahrenliste sind die For-
schungsergebnisse von Mitgliedern des Arbeitskreises Genealogie 
und Heraldik der Volkshochschule Mosbach (VHS).
Die in der Ahnentafel aufgeführten Angaben wurden mit Informatio-
nen aus Internetdatenbanken und von anderen Forschern ergänzt. 
Es wurden überwiegend Sekundärquellen ausgewertet, bei denen 
teilweise Unstimmigkeiten festzustellen sind. Für die Verwendung 
in der eigenen Familienforschung ist daher die Einsichtnahme in die 
Originalquellen (Kirchenbücher) anzuraten. Hierbei bietet der Arbeits-
kreis der Hobby-Genealogen Mithilfe an.
Die Datenbank umfasst zur Zeit 7.179 Nachfahren, davon 1.292 
Namensträger „Reinmuth” und soll fortgeschrieben werden. Kom-
mentare und Angaben zu Änderungen und Ergänzungen sind per 
E-Mail an rvmuessig@aol.com an den Sprecher des Arbeitskreises, 
Fritz Müßig, erwünscht.
Auf der Homepage/Internetseite des Arbeitskreises können die 
Datenbanken kostenlos eingesehen werden.
Nachfahrentafeln: 12 Generationen, 5.822 Personen
Nachfahrenbaum: 11 Generationen, 4.041 Personen
Aus der Reihe der Nachkommen „Reinmuth“ ist hier auf der Internet-
seite des Arbeitskreises unter http://www.ahnenforschung-vhs-mos-
bach.de/wp bei den besonderen Personen Pfr. Dr. Olaf Reinmuth, 
geboren in Bad Wimpfen, ein Sohn des Ehepaares Karl Heinz und 
Gertrud Reinmuth, geb. Eckert. Ein Hüffenhardter als Superintendent 
- Pfr. in Herford zu finden.

Der Superintendent ist der leitende Theologe eines Kirchenkreises. 
Er wird für acht Amtsjahre gewählt und ist im Kirchenkreis Herford 
hauptamtlich tätig.
Er hat die Aufgabe, die Kirche nach außen zu vertreten. Er führt Ordi-
nationen und Visitationen in den Gemeinden durch und ist Dienstvor-
gesetzter der PfarrerInnen und kirchlichen Mitarbeiter/-innen, die dem 
Kirchenkreis direkt unterstehen.
Olaf Reinmuth wurde 1963 im baden-württembergischen Bad 
Wimpfen geboren und ist in Hüffenhardt aufgewachsen. Evange-
lische Theologie studierte er in Tübingen, Münster, München und 
Wien. 1993 folgte seine Promotion zum Doktor der Theologie. Rein-
muth ist seit 1996 Pfarrer, 1998 kam er nach Herford und war bis 
September 2020 Gemeindepfarrer in der heutigen Kirchengemeinde 
Herford-Mitte.
Außerdem engagierte er sich in der Stadtkirchen- und Kulturarbeit 
der Offenen Kirche. Im Kirchenkreis Herford war Reinmuth seit 2011 
Vorsitzender des kreiskirchlichen Finanzausschusses und beteiligte 
sich aktiv an der Gestaltung der kreiskirchlichen Entwicklung.
In einem „Ostergruß“ spricht er auch seine Besuche in seiner Hei-
matgemeinde Hüffenhardt an. Nutzen Sie die Möglichkeit, diesen 
„Ostergruß“ zu hören. Mit einem Klick auf der Seite des Arbeitskrei-
ses Genealogie und Heraldik finden Sie dies in dem Unterordner 
Aktuelles/besondere Personen. Sicher werden Sie erstaunt sein über 
die Anzahl der besonderen Persönlichkeiten unseres Arbeitsgebie-
tes, die hier beschrieben und aufgelistet sind.
Fritz Müßig, Sprecher des Arbeitskreises

Volkshochschule Mosbach
Außenstelle Hüffenhardt

Online ins Frühlingssemester
Wenn Sie direkt nach Ihrem Winterschlaf von der Frühjahrsmüdigkeit 
erwischt werden, dann in die Sommerträgheit trudeln und schließlich 
mit dem Herbstschlappheit kämpfen, empfehlen wir Ihnen unsere 
digitalen Gesundheitskurse.
Sobald absehbar ist, wann ein regulärer Kursbetrieb wieder möglich 
sein wird, werden wir unser Online-Programm um unsere Präsenzkur-
se ergänzen. Aus folgenden Online-Kursen können Sie auswählen:
Entspannung und neue Denkimpulse durch Farbe und Form
Malkurs
Tina Fodermayer-Krück, Samstag, 15.5., 10.00 - 12.00 Uhr, 1 Termin, 
2,67 UE, 14,00 Euro, Kurs 2121
Gesund und Altern - Fernbetreuung und Fernüberwachung
Benjamin Finger, Leiter Telemedizin Robert-Bosch-Krankenhaus 
Stuttgart, Dienstag, 18.5., 18.00 - 19.00 Uhr, 1 Termin, gebührenfrei, 
Kurs 30305
vhs.wissen live: Afrikas Kampf um seine Kunst - Online-Vortrag
Prof. Bénédicte Savoy, Dienstag, 18.5., 19.30 - 21.00 Uhr, 1 Termin, 
2 UE, Kurs 10013
vhs.wissen live: Karl Lagerfeld - ein Deutscher in Paris (live aus 
Paris) - Online-Vortrag
Alfons Kaiser, Prof. Barbara Vinken, Mittwoch, 19.5., 19.30 - 21.00 
Uhr, 1 Termin, Kurs 10021
Kulinarische Reise online: Italienischer One Pot „Salsiccia mit 
Pasta”
Monika Fahlbusch, Freitag, 21.5., 18.00 - 19.30 Uhr, 1 Termin, 2 UE, 
12,00 Euro, Kurs 3058
Übungen aus dem Taiji, Qigong (online)
Danielle Disson, Dienstag, 25.5., 19.45 - 20.45 Uhr, 4 Termine, 5,33 
UE, 22,00 Euro, Kurs 3012011
Kulinarische Reise online: Food for future - warum Kreativität 
gut fürs Klima ist
Luka Lübke, Mittwoch, 26.5., 18.00 - 19.30 Uhr, 1 Termin, 2 UE, 12,00 
Euro, Kurs 3057
Scharfe Messer - mehr Geschmack
Jürgen Maurer, Schneidwerkzeugmechanikermeister, Dienstag, 8.6., 
19.30 - 21.45 Uhr, 1 Termin, 3 UE, 15,00 Euro, Kurs 14621
Indische Küche - online
Manpreet Kaur, Freitag, 18.6., 18.00 - 20.15 Uhr, 1 Termin, 3 UE, 
Online-Kurse, 20,00 Euro, ab 5 Teilnehmende, Kurs 3053
Der neue Weg ins All - Weltraumfahrt im Umbruch
Online-Vortrag
Dr. Harald Krüger, Freitag, 18.6., 20.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 2 
UE, Online-Kurse, Erwachsene 6,00 Euro, Schüler 4,00 Euro, Kurs 
100BNA
Bei längeren Kursen ist der Einstieg auch nach dem ersten 
Termin möglich.

Historisches / VHS



8   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  12. Mai 2021  •  Nr. 19

Beachten Sie, dass die Volkshochschule Mosbach weiterhin für den 
Publikumsverkehr geschlossen bleibt.
Für Kursanmeldungen und -beratungen stehen wir Ihnen zu den 
gewohnten Öffnungszeiten telefonisch unter 06261/918660-0 oder 
per Mail an info@vhs-mosbach.de zur Verfügung Wir freuen uns 
sehr, Sie baldmöglichst wieder persönlich begrüßen zu dürfen.
Besuchen Sie auch unsere Homepage unter www.vhs-mosbach.de.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
 - Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
 - Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 

06261/82231
 - Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach

Bad Rappenau
 - jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
 - Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
 - Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

DRK Kreisverband Mosbach

Spende - „Inner Wheel“ unterstützt die Obdachlosenhilfe
500 Euro für das Aufnahmehaus des DRK gespendet
Den ärmsten der Armen auf der Durchreise eine Herberge zu geben 
ist der Zweck von Aufnahmehäusern des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK). In der Sulzbacher Straße 17 unterhält der Mosbacher DRK-
Kreisverband eine solche Einrichtung für Wohnsitzlose. Zu deren fi-
nanziellen Unterstützung überbrachte der „Inner-Wheel-Club Neckar-
Odenwald“ (IWC) durch seine Präsidentin Elke Mattusch-Großkopf 
und Sekretärin Tabitha Heinemann dieser Tage einen symbolischen 
Scheck über 500 Euro.
„Es ist eine sehr wichtige soziale Einrichtung, die aber auch hohe 
Unterhaltungskosten verursacht“, erklärte DRK-Kreisgeschäftsführer 
Steffen Blaschek. Umso mehr sei man dankbar für die Spende. Der 
zuständige Abteilungsleiter Gerhard Weidner gab den Gästen einen 
Einblick in die Leistungen der Einrichtung, die Zuflucht, aber auch 
etwa als zeitweilige Postadresse die Chance auf Rückkehr zu einem 
geregelten Leben ermöglicht.
„Es sind etwas weniger Durchreisende als sonst unterwegs“, be-
schrieb Weidner die aktuelle Situation in Bezug zur Corona-Krise. Im 
Jahr habe man normalerweise rund 260 Übernachtungen, ergänzte 
Blaschek. Durch die Pandemie habe sich die Verweildauer, die nor-
malerweise immer auf nur eine Übernachtung im Monat beschränkt 
ist, etwas verschoben. Für eine gewisse Phase brachte man hier ei-
nige Wohnsitzlose auch etwas länger unter. Dass Obdachlosenun-
terkünfte zwischen Heilbronn und Heidelberg rar gesät sind, merkte 
Gerhard Weidner dazu an.
„Wir bieten den obdachlosen Menschen auch weit und breit die ein-
zige kostenfreie Waschmaschine, die nächste ist in Aschaffenburg“, 
unterstrich Steffen Blaschek. Geschaffen wurde die Einrichtung im 
Jahr 2014, als die Mangelversorgung auf diesem Feld in Mosbach 
und Umgebung dringend behoben werden musste. Die Idee selbst 
geht jedoch wesentlich weiter zurück. Erste Pläne für ein Obdachlo-
senheim gab es beim Mosbacher DRK bereits im Jahr 1996. „Man 
muss die Kommunen schon immer wieder daran erinnern, welche 
Verpflichtung sie auch gegenüber diesen Menschen haben“, mahnt 
Gerhard Weidner. Als DRK tue man gemäß seiner Satzung als Wohl-
fahrtsverband gerne, was man kann, um zu helfen. Bei den Kosten 
aber stünde auch die öffentliche Hand mehr in der Verantwortung, als 
sie derzeit trägt, so Weidner.
Dass die Spende hier „einer guten Sache“ hilft, unterstrich Elke Mat-
tusch-Großkopf als Präsidentin des IWC. Der Service-Club, dessen 
Mitglieder ausschließlich Frauen sind, unterstützt das Obdachlosen-
heim bereits seit einigen Jahren kontinuierlich. Den Dank für die Ver-

bundenheit sprachen DRK-Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek 
und Abteilungsleiter Gerhard Weidner auch im Namen von DRK-Prä-
sident Gerhard Lauth aus.

Eine großzügige Spende über 500 Euro für das Aufnahmehaus 
in der Sulzbacher Straße in Mosbach überbrachte „Inner-

Wheel-Club Neckar-Odenwald“. Den symbolischen Scheck aus 
den Händen von deren Präsidentin Elke Mattusch-Großkopf 
(2.v.r.) und Sekretärin Tabitha Heinemann (l.) nahmen DRK-

Kreisgeschäftsführer Steffen Blaschek (2.v.l.) und Abteilungs-
leiter Gerhard Weidner (r.) entgegen. 

Foto: DRK Mosbach/frh

Landratsamt 
Neckar-Odenwald-Kreis

Sitzung des Kreistags am 17.5.2021
Wie bereits angekündigt, findet die nächste Sitzung des Kreistags am
Montag, 17.5.2021 um 16.00 Uhr in der Nibelungenhalle in 74731 
Walldürn, Theodor-Heuss-Ring 21, statt.
Tagesordnung
1.  Klimaschutz in den Landkreisen (Positionspapier des Landkreis-

tags) - Handeln im Neckar-Odenwald-Kreis
-  Antrag der Kreistagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen vom 

7. Dezember 2020
2.  Zukunftskonzept für die Neckar-Odenwald-Kliniken

-  Aktueller Sachstandsbericht
3.  Vorbereitung einer Gesellschafterversammlung der Dienstleis-

tungsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises (DIGENO)
-  Entschädigungsregelung für Beiratsmitglieder

4.  Überörtliche Prüfung der Bauausgaben des Neckar-Odenwald-
Kreises in den Haushaltsjahren 2015 - 2019
-  Prüfungsbericht der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Würt-

temberg vom 17. September 2020
5.  Mitteilungen und Anfragen
6.  Fragestunde
Dr. Achim Brötel

Auf gehts zum Familientisch
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet Onlineseminar für 
Eltern mit Kindern von 8 bis 24 Monaten an.
Wie gelingt der Übergang vom Brei zur Familienkost? Welche Le-
bensmittel sind geeignet? Was mache ich, wenn mein Kind ein 
„schlechter Esser“ ist? Das sind nur einige Fragen, die sich Eltern bei 
der Umstellung ihres Kindes von Breinahrung auf die Familienkost 
stellen. Antworten, Hintergründe und viele praxisnahe Informationen 
erhalten Sie dazu in diesem Onlineseminar von Hanna Bender, Oe-
cotrophologin.
Das Onlineseminar findet am Dienstag, 8.6.2021 von 9.30 bis 11.00 
Uhr über die Internetplattform Microsoft Teams statt.
Anmeldung beim Fachdienst Landwirtschaft, Buchen, Tel. 
06281/52121600 oder ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.
Genauere Informationen für den Zugang zu der Veranstaltung wer-
den Ihnen nach der Anmeldung per Mail von der Referentin mitgeteilt.

Eins, zwei - Brei
Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet Onlineseminar zum 
Thema „Einführung von Beikost bei Kindern ab 5 Monaten“ an.
Die Referentin Dagmar Heckmann gibt Informationen rund um das 
Thema Beikost. Ab wann die Einführung von Beikost möglich ist, wie 

Sonstige Bekanntmachungen
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Breie selbst zubereitet werden können, was beim Einkauf von Gläs-
chen beachtet werden muss - das sind nur einige Themen, die ange-
sprochen werden.
Das Onlineseminar findet am Freitag, 11.6.2021 von 9.30 bis 11.00 
Uhr über GoToMeeting statt.
Anmeldung bis zum 15.3.2021 beim Fachdienst Landwirtschaft, Bu-
chen, Tel. 06281/52121600 oder 
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.
Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie nach der Anmeldung per 
Mail. Bitte geben Sie Ihre E-Mail-Adresse bei der Anmeldung an.

Online-Umfrage der Landesforstverwaltung in Kooperation mit 
der Universität Freiburg zu den forstlichen Förderangeboten der 
Verwaltungsvorschrift 
Nachhaltige Waldwirtschaft: Untere Forstbehörde bittet alle 
Waldbesitzende im Landkreis um aktive Mithilfe
Zahlreiche Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sind von den Wald-
schäden infolge von Trockenheit, Sturm und Borkenkäfer der letzten 
drei Jahre betroffen. Vielerorts stehen geringeren Einnahmen hohe 
Investitionen für den Waldumbau und die Wiederbewaldung gegen-
über. Mit den Förderangeboten der Verwaltungsvorschrift Nachhaltige 
Waldwirtschaft (Extremwetterereignisse) bietet die Landesforstver-
waltung Baden-Württemberg den Waldbesitzenden eine Unterstüt-
zung zur Bewältigung dieser Waldschäden.
Für die zukünftige Weiterentwicklung der forstlichen Förderangebote 
führt die Landesforstverwaltung in Kooperation mit der Professur für 
Forst- und Umweltpolitik der Universität Freiburg eine Online-Umfra-
ge durch. Die Ergebnisse der Umfrage sollen insbesondere als Basis 
für die mittelfristige Ausrichtung der Förderangebote, zukünftige Ver-
fahrensanpassungen sowie eine weitere Optimierung der Information 
zu Förderthemen dienen.
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer sowie Personen, die Bewirt-
schaftungsentscheidungen für einen Wald treffen oder Waldbesitz 
vertreten, werden um aktive Mithilfe gebeten, um ein Gespür für die 
Wahrnehmung und Akzeptanz der Förderangebote zu bekommen. 
Die Online-Umfrage ist im Internet unter 
https://www.unipark.de/uc/wald-foerderung-bw abrufbar.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

So halten Berufsrückkehrende mit der Digitalisierung Schritt 
Telefonaktionstag der Agentur für Arbeit am 20. Mai
Wer nach einer Pause - etwa nach der Elternzeit - wieder in den Be-
ruf zurückkehrt, stellt möglicherweise fest, dass die Arbeitswelt nicht 
mehr die Gleiche ist: Besonders im akademischen Bereich hat die Di-
gitalisierung nicht nur Berufe, sondern auch Lern- und Arbeitsweisen 
verändert - und die Corona-Krise verstärkt den Trend noch. Wie unter 
diesen Vorzeichen eine Rückkehr ins Berufsleben gelingen kann, er-
fahren Wiedereinsteigerinnen und Wiedereinsteiger beim Telefonakti-
onstag am Donnerstag, 20. Mai von 10.00 bis 15.00 Uhr.
Das Angebot von Susanne Ehrmann, der Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt in der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim, richtet sich an diesem Tag vor allem an Rück-
kehrerinnen und Rückkehrer mit Interesse an digitaler Weiterbildung: 
Sie erfahren, welches Spektrum und welcher Umfang an Online-Qua-
lifizierung möglich sind und wie die Agentur für Arbeit Sie unterstützen 
kann. Dabei geht es zum einen um Berufsbilder etwa im Dienstleis-
tungsmanagement, in der Betreuung von Betriebssystemen oder im 
Konfliktmanagement, zum anderen ums digitale Lernen selbst.
Interessierte Frauen und Männer erreichen Susanne Ehrmann am 
20. Mai von 10.00 bis 15.00 Uhr unter der kostenfreien Telefonnum-
mer 0800/4555500. Nach Nennung des Kennworts „Telefonaktions-
tag“ und Ihres Wohnorts werden Sie direkt zu ihr durchgestellt. Der 
Anruf ist unverbindlich.

Personalverantwortliche erklärt, worauf es bei der Bewerbung 
und im Vorstellungsgespräch ankommt
Für Jugendliche: Online - Informationsveranstaltung am 18.5.
Eine Bewerbung wird nicht erfolgreich sein, wenn sie nicht gut aufbe-
reitet und aussagekräftig ist. Eine gute Vorbereitung ist auch elemen-
tar, wenn man im Vorstellungsgespräch überzeugen will. 
In diesem Seminar wird erklärt, was zu einer optimalen Vorbereitung 
gehört und welche Faktoren ein sicheres und authentisches Auftreten 
im Vorstellungsgespräch möglich machen.
Die Personalerin Simone Schrön von der Firma Börlind gibt wertvolle 
Tipps, worauf bei der Bewerbung zu achten ist und welche Dos und 

Don‘ts es gibt. Neben dem persönlichen Vorstellungsgespräch wird 
auch gezeigt, wie sich ein Vorstellungsgespräch per Videokonferenz 
meistern lässt.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsserie „Next 
Level“ für Jugendliche am Dienstag, 18. Mai 2021 von 18.00 bis 19.30 
Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine An-
meldung ist erforderlich per E-Mail an 
Schwaebischhall-Tauberbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch bei Susanne Ehrmann 0791/9758321 oder Verena Kraus 
09341/87200. 
Für die Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät (Tablet/Laptop/PC) 
erforderlich. Die Einwahldaten zum Portal werden vorab per E-Mail 
zugeschickt.

Building Opportunities - Social Media für den Berufsstart nutzen
Für Jugendliche: Online - Informationsveranstaltung am 20.5.
Die klassische Bewerbung kennt jeder: Anschreiben, Lebenslauf, An-
hang. Ob man sie nun per Post oder Mail verschickt oder über eine 
Plattform hoch lädt, an der Form hat sich in den letzten Jahren nicht 
viel geändert. In diesem Vortrag wird die Berufsberaterin Mara Kuhn 
darüber sprechen, wie man sich auch über Social Media Plattformen 
Möglichkeiten für den Berufseinstieg schaffen kann. Sie erklärt, inwie-
weit man hier auf Formalitäten verzichten und sich anders präsentie-
ren kann, wo aber gleichzeitig auch Grenzen sind. Die Schwerpunkte 
liegen dabei auf diesen Plattformen: Instagram, LinkedIn, XING und 
Whatsapp.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der Veranstaltungsserie „Next 
Level“ für Jugendliche am Donnerstag, 20. Mai 2021 von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine An-
meldung ist erforderlich per E-Mail an 
Schwaebischhall-Tauberbischofsheim.BCA@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch bei Susanne Ehrmann 0791/9758321 oder Verena Kraus 
09341/87200. 
Für die Teilnahme ist ein internetfähiges Endgerät (Tablet/Laptop/PC) 
erforderlich. Die Einwahldaten zum Portal werden vorab per E-Mail 
zugeschickt.
Tipp: Wer einen Beratungstermin bei der Berufsberatung möchte, 
kann diesen per E-Mail SchwaebischHall.U25@arbeitsagentur.de 
(Jugendliche aus dem Landkreis Schwäbisch Hall und dem Hohenlo-
hekreis)  oder Tauberbischofsheim.U25@arbeitsagentur.de (Jugend-
liche aus dem Main-Tauber-Kreis und dem Neckar-Odenwald-Kreis) 
vereinbaren. Möglich ist auch eine telefonische Terminvereinbarung 
unter den Nummern 0800/4555500 oder 0791/9758444. Gerne kann 
auch ein Termin für eine Videoberatung vereinbart werden. 

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau
Landesregierung verlängert Krisenberatung Corona
Wirtschaftsministerin Hoffmeister-Kraut: „Mit dem Programm 
helfen wir Betrieben und Selbstständigen dabei, ihren Weg aus 
der Krise zu finden und erfolgreich den Neustart anzugehen“
Der Ministerrat hat am 4. Mai die Verlängerung des Hilfsprogramms 
zur Unterstützung von kleinen und mittleren Unternehmen, Solo-
selbstständigen und Angehörigen der freien Berufe in der Corona-
Krise beschlossen. Damit kann die Krisenberatung Corona nun bis 
30. September 2021 in Anspruch genommen werden. Das vor rund 
einem Jahr gestartete Förderprogramm wird hierfür nochmals um 
weitere 1,45 Millionen Euro aufgestockt. „Die Folgewirkungen der 
Corona-Pandemie stellen viele Betriebe weiterhin vor existenzielle 
Herausforderungen und vor eine Vielzahl an dringlichen Fragestel-
lungen in bislang nicht gekanntem Ausmaß. Das Spektrum reicht 
von Liquiditätsproblemen bis hin zu drohenden Insolvenzen“, erklärte 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut. „Es war aus mei-
ner Sicht unbedingt notwendig, das Programm zu verlängern und 
aufzustocken, sodass wir den Betrieben und Selbstständigen auch 
bis in die zweite Jahreshälfte hinein dabei helfen können, ihren Weg 
aus der Krise zu finden und erfolgreich den Neustart anzugehen.“
Ziel der kostenlosen Krisenberatung Corona sei es, die unterneh-
merische Lage zu bewerten, Möglichkeiten der Liquiditätssicherung 
zu prüfen und eine Strategie zur Krisenüberwindung zu entwickeln, 
ergänzte Hoffmeister-Kraut. „Mit der Verlängerung der Krisenbera-
tung leistet die Landesregierung einen Beitrag, den Fortbestand der 
kleinen und mittleren Unternehmen, der Soloselbstständigen und der 
Angehörigen der freien Berufe im Land zu sichern, Arbeitsplätze zu 
erhalten sowie Wertschöpfungsketten aufrechtzuerhalten.“

Sonstige Bekanntmachungen
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Bislang konnten über 2.000 Unternehmen aus Industrie, Dienstleis-
tungen, Handwerk, Handel und Gastgewerbe mit rund 5.700 Bera-
tungstagen bei der Krisenbewältigung unterstützt werden. In Summe 
wird das Programm überwiegend vom kleineren Mittelstand mit bis zu 
50 Mitarbeitern genutzt.
Weitere Informationen
Das Programm „Krisenberatung Corona“ wird von den Beratungs-
diensten RKW Baden-Württemberg (Industrie, Dienstleistungen, freie 
Berufe), BWHM - Beratungs- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
für Handwerk und Mittelstand, DEHOGA Beratung (Gastgewerbe) 
und Unternehmensberatung Handel (UBH) durchgeführt.
Das Programm dient der Unterstützung von Soloselbstständigen, 
kleinen und mittleren Unternehmen und Angehörigen der freien Beru-
fe bei der Krisenbewältigung mit einer bis zu viertägigen kostenlosen 
Krisenberatung je Betrieb.
Insgesamt stehen dem im Mai 2020 gestarteten Programm über alle 
Branchen bis zum 30. September 2021 Fördermittel in Höhe von 
7,74 Millionen Euro mit einem Gesamtkontingent von rund 8.500 
Beratungstagen zur Verfügung.

Ministerium für Soziales und Integration
Sozialminister Lucha stellt nach Gespräch mit Vertretern aus 
Wirtschaft, Gastronomie, Tourismus und Handel baldige Öff-
nungsschritte in Aussicht
Minister Lucha: „Gestufte Öffnungen werden ein wichtiger 
Schritt in Richtung Normalität sein/AHA-Regeln und Tests wei-
ter unverzichtbar“
Nach einem sehr konstruktiven Treffen mit Vertretern aus Wirtschaft, 
Gastronomie, Tourismus und Handel hat Sozial- und Integrationsmi-
nister Manne Lucha am Donnerstag (6. Mai) baldige Öffnungen für 
die besonders hart von der Pandemie betroffenen Branchen ange-
kündigt, sofern die Inzidenzwerte dies zulassen.
Ein entsprechendes Konzept sieht in einem dreistufigen Verfahren 
Öffnungen in verschiedenen Bereichen vor. In der ersten Stufe sollen 
z.B. die Außengastronomie und Hotels und auch der Einzelhandel 
wieder geöffnet werden. Weitere Öffnungen können folgen, wenn 
sich die erste Öffnungsstufe bei stabilen Inzidenzen 14 Tage bewährt 
hat.
Bereits im Laufe der kommenden Woche soll das Öffnungskonzept 
in eine Verordnung gegossen werden, sodass auf jeden Fall recht-
zeitig vor den Pfingstferien Klarheit besteht, welche Bereiche wann 
und zu welchen Bedingungen öffnen können. Gerade die Hotel- und 
Gaststättenbranche hatte darum gebeten, möglichst rasch konkrete 
Ausformulierungen für ihren Bereich zu bekommen, damit sie einen 
gewissen Vorlauf haben, um die Umsetzung der Regelungen vorzu-
bereiten.
Vorgesehen ist, dass Stadt- und Landkreise mit einer stabil fallenden 
Inzidenz unter 100 an fünf aufeinanderfolgenden Werktagen die 
Öffnungsschritte angehen können. Die Öffnungsstufen sollen durch 
gezielte Modellprojekte in ausgewählten Bereichen flankiert werden.
„Ziel unserer Öffnung mit Augenmaß ist es, bei sinkenden Inzidenzen 
für weitgehend alle Branchen Perspektiven zu eröffnen, dabei das 
Pandemiegeschehen im Griff zu behalten und den Erfolg der Impfun-
gen nicht zu gefährden. Daher sieht unser Stufenplan eine kontrol-
lierte und schrittweise Öffnung vor“, so Lucha. „Es ist mir ein großes 
Anliegen, nach dieser langen Zeit der Schließungen die Rückkehr zur 
Normalität anzugehen.“
Die Öffnungen sollen von Schutzmaßnahmen, wie tagesaktuel-
len Negativtestungen, Apps zur Kontaktpersonennachverfolgung, 
begrenzten Besucherzahlen und den gängigen Hygiene- und 
Abstandsmaßnahmen begleitet werden.
Minister Lucha wies außerdem auf die Verantwortung der Unterneh-
men als Arbeitgeber hin. „Arbeitgeber können einen großen Beitrag 
zur Eindämmung der Pandemie leisten mit guten betrieblichen Hygi-
enekonzepten und verpflichtenden Testangeboten.“
Parallel zu den Öffnungsschritten sollen in Bereichen, für die bislang 
keine belastbaren wissenschaftlichen Erkenntnisse vorliegen, ausge-
wählte modellhafte Erprobungen möglich gemacht werden. Voraus-
setzung hier ist eine wissenschaftliche Begleitung. Die Modellprojekte 
sollen insbesondere in den Bereichen Tourismus, Bäder, Kinder- und 
Jugendarbeit und Freizeitparks stattfinden.

Leader Regionalentwicklung Neckartal-Odenwald 
aktiv e.V. 
Kennen Sie den Bürgerbus Haßmersheim-Hüffenhardt? 
Seit Ende Oktober 2020 können Bürger die Verbindung zwischen 
Haßmersheim und Hüffenhardt für einen Euro nutzen. An Wochen-
tagen fährt der Bürgerbus 10-mal täglich seine Runden. Auch so 
kann eine LEADER-Förderung aussehen. Die Region Neckartal-
Odenwald will wieder LEADER-Region werden. Bringen Sie sich 
ein, jetzt gibt es die Möglichkeit beim LEADER-Bewerbungsprozess 
mitzumachen. Ihre Meinung und Ideen sind eine wichtige Grundla-
ge für die Zukunftsentwicklung unserer LEADER-Region. Deshalb 
haben wir einen kleinen Fragebogen entwickelt. Den Fragebogen 
finden Sie unter:
https://www.surveymonkey.de/r/XPDQWC5. Wir hoffen auf Ihre 
Unterstützung.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr
Exaudi
Wochenspruch
„Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle 
zu mir ziehen.“  (Johannes 12,32)
Kollekte
Termine
Donnerstag, 13.5. - Christi Himmelfahrt
  9.30 Uhr  Gottesdienst nur online: live aus der Evang. Kirche 

Hüffenhardt oder anschließend nach Belieben. Adres-
se: www.evang-kirche-hueffenhardt-kaelbertshausen.
de/youtube

10.45 Uhr  Gottesdienst in Kälbertshausen im Pfarrgarten (nur bei 
schönem Wetter) mit Mundschutz

Sonntag, 16.5.
  9.30 Uhr  Gottesdienst nur online: live aus der Evang. Kirche 

Hüffenhardt oder anschließend nach Belieben. Adres-
se: www.evang-kirche-hueffenhardt-kaelbertshausen.
de/youtube

Mittwoch, 19.5.
15.45 Uhr Konfi-Kurs (online)
Nachrichten 
Vorläufig sind die Präsenzgottesdienste in unseren Kirchen wieder 
ausgesetzt: keine Teilnahme vor Ort mög-
lich. Sie können über die Video-Plattform 
YouTube an unseren Gottesdiensten als 
Online-Veranstaltung teilnehmen oder 
ihnen zeitversetzt folgen - siehe Webseite 
der Gemeinde. Zu Ihrer Information: In den 
vergangenen Wochen haben wir emsig an 
der Technik gearbeitet - die Übertragung 
hat sich deutlich verbessert. Weiterhin bie-
ten wir als Alternative wieder die Hausan-
dachten auf Papier, nachdem es in der 
Urlaubswoche von Pfr. Ziegler leider keine 
gab. In Kälbertshausen liegen sie auch vor 
der Kirche zum Mitnehmen aus.
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 
oder 0800/1110222, Mobil 116123 oder ein Anruf bei Pfarrer Ziegler.

Sonstige Bekanntmachungen / Kirchen
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Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach,
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de, Internet: 
www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr., 10.00 - 12.00 Uhr, Mi., 8.00 - 10.00 
Uhr, Do., 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: pfarramt.
obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di., 16.00 - 18.00 Uhr; Do., 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Erreichbarkeit des Pfarrbüros Bad Rappenau
Für den Besuch im Pfarrbüro bitten wir auch weiterhin um vorherige 
Terminvereinbarung.
In den Pfingstferien (vom 25. Mai bis 4. Juni) ist das Büro unregel-
mäßig besetzt. Bitte nutzen Sie deshalb für Ihre Anliegen unseren 
Anrufbeantworter oder schreiben Sie uns eine E-Mail, damit wir uns 
schnellstmöglich bei Ihnen melden können. Vielen Dank. 
Mittwoch, 12.5.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Untergimpern 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 13.5. - Christi Himmelfahrt - bitte bis Mittwoch 12.00 
Uhr anmelden
Siegelsbach   9.00 Uhr Eucharistiefeier (keine Flurprozession)
Grombach   9.00 Uhr Eucharistiefeier (keine Flurprozession)
TV und digital 10.00 Uhr Auftakt zum ökumenischen Kirchen-

tag in Frankfurt (Fersehgottesdienst in 
der ARD oder auf www.oekt.de)

Freitag, 14.5.
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
digital und dezentral -- Programm zum ökum. Kirchentag auf 
   oekt.de
Samstag, 15.5. - bitte bis Freitag 12.00 Uhr anmelden
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Heinsheim 18.00 Uhr Primizmesse von Neupriester Mike 

Spitschu
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Obergimpern 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Grombach 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
digital und dezentral -- Programm zum ökum. Kirchentag auf 
    oekt.de
Sonntag, 16.5. - 7. Sonntag der Osterzeit - bitte bis Freitag 12.00 
Uhr anmelden
Bad Rappenau 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Festpredigt und 

Primizsegen durch Neupriester Mike 
Spitschu. Der Gottesdienst wird live 
übertragen. Den Link finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.kath-
badrappenau.de

im Fernsehen 10.00 Uhr Schlussgottesdienst des ökumeni-
schen Kirchentages (live im ZDF)

Siegelsbach 19.00 Uhr Maiandacht
Untergimpern 18.00 Uhr feierliche Maiandacht: „Maria - unter 

deinem Schutz und Schirm“
Montag, 17.5.
Bad Rappenau 19.00 Uhr meditatives Abendgebet
Siegelsbach   8.30 Uhr Laudes (Morgengebet) 
Dienstag, 18.5.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Primizsegen, 

bitte bis Montag 12.00 Uhr anmelden
Mittwoch, 19.5.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Primizsegen, 

bitte bis Dienstag 12.00 Uhr anmel-
den  

Donnerstag, 20.5.
Bad Rappenau 15.30 Uhr Curata: Eucharistiefeier
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Primizsegen, 

bitte bis Mittwoch 12.00 Uhr anmelden
Digital 19.30 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung über Zoom. 

Bitte anmelden per Mail an pfarramt.
badrappenau@kath-badrappenau.de

Primizfeier von Mike Spitschu wird live übertragen
Am Sonntag, 16. Mai um 10.00 Uhr ist in Bad Rappenau die feierliche 
Primizmesse mit Festpredigt und Primizsegen. Diesen Gottesdienst 
werden wir live streamen und über YouTube ausstrahlen. Den Link 
dafür finden Sie auf unserer Homepage unter www.kath-badrappe-
nau.de.
In weiteren Gottesdiensten unter der Woche (18. - 21.5.) besteht 
außerdem noch die Gelegenheit zum Empfang des Primizsegens. 
Bitte melden Sie sich zu den Gottesdiensten an. Die genauen Zeiten 
und Orte finden Sie jeweils im oberen Terminteil.

Hilfe für Indien
Voller Mitleid und Sorge blickt die Welt in diesen Tagen nach Indien, 
denn dort ist das Coronavirus derzeit weitgehend außer Kontrolle. 
Die Infektions- und Todeszahlen explodieren, die Krankenhäuser 
sind am Limit und die Verzweiflung in der Bevölkerung ist riesengroß.
Um die Not dort zu lindern, wollen wir die katholische Emmaus-Ge-
meinde in Neu-Delhi unterstützen, da Pfarrer Vincent Padinjarakadan 
im persönlichen Kontakt zu dem dortigen Pfarrer Jiji Vattapparambil 
steht.
Die Kollekten am Wochenende 15./16.5.2021 sowie in der Woche 
vom 18.5. bis 21.5.2021 werden wir direkt Pfarrer Vattapparambil 
überweisen. Diese Gottesdienste sind mit dem Neupriester Mike 
Spitschu geplant.
Wenn Sie mit uns die katholische Emmaus-Gemeinde in Neu-Delhi 
unterstützen möchten und Ihre Spende nicht persönlich abgeben 
können, bitten wir um Überweisung Ihrer Spende bis spätestens 25. 
Mai 2021 auf folgendes Konto: 
Röm. kath. Kirchengemeinde Bad Rappenau/Obergimpern, IBAN 
DE11 6729 2200 0036 8747 08, Volksbank Kraichgau, Verwendungs-
zweck „Hilfe für Indien“.
Im Interview schildert der katholische Pfarrer Jiji Vatt-
apparambil aus Neu-Delhi die dramatische Lage:
https://www.katholisch.de/artikel/29714-corona-hil-
feruf-eines-indischen-pfarrers-wir-stehen-vor-einer-
panik 
Öffentliche Pfarrgemeinderatssitzung
Die Pfarrgemeinderatssitzung am Donnerstag, 20. Mai um 19.30 
Uhr findet als Videokonferenz über den Anbieter Zoom statt. Sie 
können per PC, Smartphone oder am Telefon als Zuhörer/in dabei 
sein. Wenn Sie an der Pfarrgemeinderatsitzung teilnehmen möchten, 
bitten wir um Ihre Anmeldung über das kath. Pfarrbüro in Bad Rappe-
nau, pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de oder telefonisch 
unter 07264/4332 bis spätestens 20.5.2021, 17.00 Uhr.
Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten zur Sitzung per 
E-Mail
Ökumenischer Kirchentag 2021 - dezentral und digital
Mitte Mai sollte es in Frankfurt am Main ein großes Fest der Begeg-
nung, des gemeinsamen Bekenntnisses zum Glauben und des Fei-
erns geben. Doch die Corona-Pandemie lässt das leider nicht zu. Der 
Kirchentag wurde aber trotzdem nicht abgesagt. Gerade in Krisen-
zeiten sind Begegnung, Dialog und Gemeinschaft wichtig - diesmal 
digital und dezentral. Das Motto des Kirchentages lautet „schaut hin“ 
und ist dem 6. Kapitel des Markusevangeliums (Vers 38) entnommen 
(Speisung der 5.000).
Den Auftakt zum ökumenischen Kirchentag 2021 bildet ein Fern-
sehgottesdienst an Christi Himmelfahrt (13.5.2021) um 10.00 Uhr 
live in Das Erste (ARD). Der Freitag und Samstag leben von Dialog, 
Austausch, Fest- und Kulturprogramm, Workshops und mehr. Die 
Teilnahme am digitalen ÖKT ist kostenlos - und es ist ganz einfach, 
live dabei zu sein. Unter oekt.de wird vom 13. bis zum 16. Mai das 
digitale Programm ausgestrahlt. Auf der Homepage finden Sie aus-
führliche Erläuterungen der Funktionen. Am Sonntag, 16.5.2021 wird 
der gemeinsame Schlussgottesdienst um 10.00 Uhr live im ZDF 
ausgestrahlt.
Bundesweiter Predigerinnentag
Zum Tag der Apostelin Junia am Montag, 17.5. werden 12 Frauen an 
12 Orten in ganz Deutschland predigen. Die Katholische Frauenge-
meinschaft Deutschlands (kfd) - Bundesverband e.V. organisiert zum 
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zweiten Mal einen Predigerinnentag. Zwölf Frauen, die als geistliche 
Leiterinnen oder Begleiterinnen in der kfd aktiv sind, werden an zwölf 
Orten bundesweit an demselben Tag predigen. Mit ihrer Teilnahme 
wollen die Frauen deutlich machen, dass sie unbeirrt ihrer Berufung 
folgen, und tragen ihre Forderung nach einer geschlechtergerechten 
Kirche dorthin, wo es an Gleichberechtigung bislang fehlt: in die 
katholischen Kirchen.
Im Erzbistum Freiburg predigt Monika Schramek, seit 2010 geistliche 
Leiterin im kfd-Dekanatsverband Kraichgau, am 17.5.2021 um 19.00 
Uhr im Rahmen einer Eucharistiefeier in der St.-Jakobus-Kirche Sins-
heim.
Vorankündigung
Der nächste Oaseabend findet am Freitag, 21.5.2021 um 18.30 Uhr 
in der kath. Kirche Herz Jesu in Bad Rappenau statt (Salinenstr. 11). 
Herzliche Einladung zu Anbetung, Lobpreis, Gebet, Stille, Segen…
Die Kur- und Klinikseelsorge lädt ein
Meditatives Abendgebet: Wir lassen die Kunstwerke der Kirche zu 
uns sprechen
Montag, 17. Mai um 19.00 Uhr, katholische Kirche Herz Jesu, Sali-
nenstr. 11

Foto: Renovabis

Jehovas Zeugen
Kontakt
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die 
Zusammenkünfte finden momentan online statt.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157 34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136 9627985
Worauf kommt es bei der Anbetung Gottes an? Von zentraler Bedeu-
tung ist es, die wichtige Rolle Jesus dabei zu verstehen.
In der Nacht vor seinem Tod ermunterte Jesus seine 11 treuen Apos-
tel, echten Glauben zu zeigen, gehorsam zu sein und ihn und seinen 
himmlischen Vater zu lieben. Außerdem erklärte er: „Ich bin der 
Weg und die Wahrheit und das Leben; niemand kommt zum Vater 
außer durch mich“ (Johannes 14, Vers 6, Einheitsübersetzung). Was 
bedeuten diese Worte?
„Ich bin der Weg.“ Nur durch ihn können wir uns im Gebet an Jeho-
va Gott wenden. Außerdem ist Jesus für uns der Weg, um mit Gott 
versöhnt zu werden. Daher können wir nur durch Jesus ein gutes 
Verhältnis zu Gott haben.
„Ich bin ... die Wahrheit.“ Alles, was Jesus sagte und tat, stimmte mit 
der Wahrheit überein. Jeder, der ihm zuhörte, konnte die Wahrheit 
über Gott erfahren. An Jesus erfüllten sich unzählige Prophezeiun-
gen, durch die wir seine zentrale Rolle bei der Verwirklichung von 
Gottes Vorhaben erkennen.
„Ich bin ... das Leben.“ Jesus gab sein Leben, damit alle, die an ihn 
glauben, einmal ewig leben können. Diese Aussicht haben auch Mil-
lionen Verstorbene, die Jesus auferwecken wird. Dadurch ist er für sie 
ebenfalls „das Leben“.
„Niemand kommt zum Vater außer durch mich.“ Damit wir eine enge 
Freundschaft zu Gott aufbauen können, müssen wir die entschei-
dende Rolle von Jesus anerkennen. Dazu gehört, Gebete nur durch 
ihn an Gott zu richten. Außerdem erkennen wir an, dass Rettung nur 
durch Jesus Christus möglich ist.
Mehr zu diesem Thema behandelt der Online-Artikel „ Jesu einzigar-
tige Rolle in Gottes Vorsatz schätzen“ auf der Website jw.org (Biblio-
thek > Zeitschriften > Der Wachtturm - Studienausgabe | Dezember 
2008).

Schulen und 
Kindergärten

Gebrüder-Grimm-Schule
Aglasterhausen-Daudenzell

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Wir laden herzlich alle Mitglieder und Interessierte zur Mitgliederver-
sammlung am Dienstag, 8.6.2021 um 19.00 Uhr in der Gebrüder-
Grimm-Schule Aglasterhausen-Daudenzell ein.
Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Tätigkeitsberichte

-  der Vorsitzenden
-  der Schatzmeisterin
-  der Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Tätigkeitsberichten
5. Ausblick auf anstehende Projekte
6. Neuwahlen des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Verschiedenes
Aufgrund der aktuellen Coronabestimmungen bitten wir Sie, 
sich bis zum 1.6.2021 telefonisch oder per Mail 
(poststelle@ggs-daudenzell.schule.bwl.de) anzumelden.
Wiltrud Scheithe, 1. Vorsitzende
Anne Rüttling, 2. Vorsitzende

Technische Hochschule Aschaffenburg
Marketing BW KMU und Marketing Fakultät WR
Für Studieninteressierte
Betriebswirtschaft für kleine und mittlere Unternehmen - das Studium, 
das in dein Leben passt.
Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Online-Informationsveran-
staltung ein:
Wann? 9.6.2021 ab 17.30 Uhr
Wo? Link an diesem Tag unter www.studiereninab.de/bw-kmu
Unser Team der TH freut sich schon sehr auf Sie.

Vereinsnachrichten

Odenwaldklub Ortsgruppe
Haßmersheim

Deutschlands schönste Wanderziele
Unsere Heimat neu entdecken
Genau richtig zur Wandersaison ist das neue Jahresmagazin 
Wanderbares Deutschland 2021 erschienen. Das 204 Seiten 
starke Magazin lädt dazu ein, die Wanderregionen Deutschlands 
kennenzulernen.
Satte 204 Seiten Umfang, 700 ausdrucksstarke Fotos, über 50 Kar-
ten und natürlich reichlich Lesestoff - die neue Ausgabe Wanderbares 
Deutschland 2021 ist wieder ein echtes Pfund. Herausgeber Ulrich 
Pramann: „Unter dem Motto ‚Unsere Heimat neu entdecken’ möch-
ten wir für die kommende Wandersaison ein starkes Angebot machen 
und Naturbegeisterte inspirieren - zum Wandern, zum Erleben, zum 
Genießen“.
Zu den Höhepunkten des Magazins gehören die Wanderregions-
Specials zu Niedersachsen, Westerwald, Wandersüden und Fran-
ken. In den groß angelegten Specials werden klassische Routen, 
aber auch so manch neue Wege und Wanderziele vorgestellt.
Außerdem geht das Heft der Frage nach, wie Corona sich aufs Wan-
dern auswirkt. Ein weiterer Beitrag beschäftigt sich mit der Bedeu-
tung des Ehrenamtes für die Wanderwegenetze in Deutschland. Und 
DWV-Geschäftsführerin Ute Dicks beantwortet in einem Interview, 
wie eine „positive“ Lenkung der Besucher auf den Wanderwegen 
aussehen könnte.

Kirchliche Nachrichten / Schulen / Vereine
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Wanderbares Deutschland 2021 kostet 5,90 Euro zzgl. Versand-
kosten und ist seit dem 6. Mai erhältlich unter www.wanderbares-
deutschland.de, beim Deutschen Wanderverband, im Buchhandel, 
an Bahnhöfen, gut sortierten Kiosken und unter www.mykiosk.com.
Seit 1883 vertritt der Deutsche Wanderverband gegenüber Politik und 
Behörden die Interessen seiner Mitglieder und ist der Fachverband für 
das Wandern und Wegearbeit in Deutschland. Als Dachverband von 
rund 70 landesweiten und regionalen Gebirgs-und Wandervereinen 
mit rund 600.000 Mitgliedern, darunter auch der Odenwaldklub, hat 
der DWV wichtige Initiativen, wie Kita-, Schul- und Gesundheitswan-
dern oder die Ausbildung von Wanderführern gemeinsam mit Part-
nern ins Leben gerufen. Als anerkannter Naturschutzverband hat der 
DWV zudem eine wichtige Funktion im Dialog von Naturnutzern und 
-schützern. Er ist Initiator des bundesweiten Tages des Wanderns am 
14. Mai ( aufgrund der Corona-Pandemie wurden alle öff entlichen 
Veranstaltungen auf den 17. September 2021 verschoben) und zerti-
fi ziert im Rahmen der Qualitätsinitiative „Wanderbares Deutschland“ 
Regionen, Wege und Gastgeber, wenn sie sich besonders gut für 
Wanderer eignen.

Sonstige
Bekanntmachungen

Netze BW
FV-Anlage online anmelden im Kundenportal der Netze BW
Der Ausbau erneuerbarer Energien in Baden-Württemberg ist auch 
im Stromnetz der Netze BW deutlich sichtbar: Allein im Jahr 2020 hat 
das Unternehmen fast 20.000 Einspeiseanfragen für erneuerbare 
Energien abgewickelt. Als größter Verteilnetzbetreiber Baden-Würt-
temberg bringt die Netze BW so gemeinsam mit Netzkunden, Instal-
lateuren und Kommunen die Energiewende voran.
Für Kunden der Netze BW wird es künftig noch einfacher, ihre neue 
FV-Anlage anzuschließen: Über ein digitales Kundenportal können 
Sie Ihre Anlage selbst anmelden und danach online die Fortschritte 
der Anfrage verfolgen, Status-Meldungen empfangen und Ihre Unter-
lagen einsehen.
Im Kundenportal werden die Besitzer der FV-Anlagen Schritt für 
Schritt durch die Anmeldung geführt. Zusätzliche Hilfestellung bietet 
ein Film. Er zeigt, wie Sie digital und unkompliziert eine Fotovoltaik-
Anlage an das Niederspannungsnetz anschließen können.
Mehr Informationen zum Kundenportal: www.netze-bw.de/einspeiser/
anschluss-pv

Vereine / Sonstige Bekanntmachungen

Wenn das Hauptmotiv genau in der Mitte liegt,
wirken Fotos oft sehr statisch und dadurch langweilig.

Teilen Sie gedanklich das Display in 3 × 3 gleichgroße Felder. 
Die Orientierung liegt an einem der vier Eckpunkte des mittle-
ren Feldes, um dort in der Nähe das Hauptmotiv zu positionie-
ren. So gelingen Ihnen Fotos wie vom Pro� !

Tipps für gelungene Fotos

Klassische Drittelregel

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 

5 9 6 8

3 6

1 3 4

2 4 3 7

9 1 8 3 6

5 9 4 1

7 4 3

2 9

2 5 1 7

Sudoku
Nr. 19 | 2021 | mittel

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de



(dyh). Auf einer Zeitreise entlang der Bur-
genstraße von Mannheim bis Bayreuth
können Interessierte rund 60 Schlösser
und Burgen entdecken.

Romantische Schlösser, mächtige Burgen
und stimmungsvolle Ruinen finden sich auf
der ältesten und beliebtesten Ferienstraße.
Bauwerke aus dem Mittelalter bis zur Zeit
des Barock werden auf der touristischen
Route präsentiert. Sie haben Jahrhunderte
überdauert und erinnern an Kaiser, Könige
und Fürsten, Burgfräulein und Raubritter
sowie an Dichter und Denker. Einige Bau-
werke bilden heute die lebendige Kulisse
für Freilichttheater und Konzerte oder his-
torische Märkte. Andere werden bis heute
von Nachfahren der einstigen Besitzer oder
von ihren bürgerlichen Nachfolgern be-

wohnt und sind teils für Besucher geöffnet.
Die Burgenstraße beginnt in Mannheim am
Barockschloss. Sie führt auf einerGesamtlän-
ge von rund 780 Kilometern über Schwet-
zingen und Heidelberg durch das Neckartal,
das Hohenloher Land, die Frankenhöhe,
die Fränkische Schweiz, die Haßberge, das
Heldburger Land und den Frankenwald bis
nach Bayreuth. Die rund 60 Stationen liegen
in den Bundesländern Baden-Württemberg,
Bayern, Hessen undThüringen.

Die Ferienstraße erkundet aber nicht nur
altehrwürdige Gemäuer und besonders
malerische Altstädte, sondern auch zahl-
reiche touristische Regionen mit unter-
schiedlichen Landschaftsformen sowie
kulinarischenundkulturellenAngeboten.
Dabei ist die Burgenstraße gerade auch

für Familien mit Kindern spannend. In
Schlössern und Burgen hat man sich für
die jungen Besucher einiges einfallen
lassen. Die Angebote reichen von spe-
ziellen Kinder- und Familienführungen,
über Kindertheater bis hin zu besonde-
ren Spielplätzen. Darüber hinaus halten
die Mitgliedsorte der Burgenstraße wei-
tergehende Angebote für Kinder parat.

Auch Radfahrer können die touristische
Straße erkunden, denn neben der Auto-
route gibt es auch den gut beschilderten
„Burgenstraßen-Radweg“. Dieser Fern-
radwanderweg verläuft überwiegend
auf Nebenstraßen und nutzt zumTeil be-
stehende regionale Radwege. Die Route
führt durch abwechslungsreiche Natur-
und Kulturlandschaften.

DIEBURGENSTRASSE INBADEN-WÜRTTEMBERG

SCHLÖSSER UND GÄRTEN

Eine spannende Reise in die Vergangenheit

Foto: dyh

Schwetzingen Schlossgarten

Ein Video zur
Burgenstraße zeigt
tolle Impressionen
und lässt Szenen und Ereignisse
aus der Vergangenheit aufleben.
www.lokalmatador.de/burgenstrasse/

Eine Übersicht der Burgen und Schlösser
im Südwesten finden Sie hier:
www.lokalmatador.de/schloesser-burgen-gaerten/

Die Burgenstraße vonMannheim
bis Kirchberg an der Jagst

• Mannheim – BarockschlossMannheim
• Schwetzingen – Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
• Heidelberg – Schloss Heidelberg, Altstadt
• Neckargemünd – Bergfeste Dilsberg
• Neckarsteinach – Burg Schadeck, Hinterburg,

Mittelburg undVorderburg
• Hirschhorn (Neckar) – Burg Hirschhorn
• Eberbach – Burg Eberbach, Burg Stolzeneck
• Mosbach-Neckarelz – Tempelhaus
• Mosbach – Altstadt
• Neckarzimmern – Burg Hornberg
• Gundelsheim – Schloss Horneck
• Haßmersheim-Neckarmühlbach – Burg Guttenberg
• Bad Rappenau-Heinsheim – Burg Ehrenberg
• Neckarbischofsheim – Altes Schloss und Neues Schloss
• Sinsheim – Burg Steinsberg
• BadWimpfen – Staufische Kaiserpfalz
• Heilbronn –Deutschordensschloss Kirchhausen
•Weinsberg – BurgruineWeibertreu
• Neuenstein – Schloss Neuenstein
•Waldenburg – SchlossWaldenburg
• Öhringen – Schloss Öhringen
• Schwäbisch Hall –Großcomburg
• Kirchberg an der Jagst – Schloss Kirchberg Glockenturm von Schloss Heidelberg

Foto: dyh 2-für-1-Vorteil für Abonnenten
und Nussbaum Clubmitglieder
Falknerei
Tinnunculus Heidelberg
Königstuhl 2a
69117 Heidelberg
Telefon: 06221 485936
www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-1254/
2 Karten für die Flugvorführung zumPreis von 1 (günstigere
oderwertgleiche gratis). TelefonischeVoranmeldung erforder-
lich. Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Auflagen vor Ort.

In Kooperationmit



Stuttgart. (NABU). Die ersten Schwal-
ben sind seit Mitte März zurück in
Baden-Württemberg. Die ortstreuen
Mehl-, Rauch- und Uferschwalben so-
wie einzelne Felsenschwalben kehren
jedes Jahr an ihre Brutplätze zurück.
Dafür müssen die Langstreckenzieher
teils mehr als 12.000 Flugkilometer
hinter sich bringen. „Diese unglaubli-
che Leistung der nur zwölf bis 18 Zen-
timeter großen Vögel gehört belohnt.
Mit Nistplätzen und einer attraktiven,
insektenreichen Natur können wir den
Frühlingsboten zu einem guten Start
in die Brutsaison verhelfen“, sagt Rudi
Apel, Schwalbenbeauftragter des NABU
Baden-Württemberg.

„Schwalbenfreundliches Haus“
Mit der Aktion „Schwalbenfreundliches
Haus“macht der NABU seit vielen Jahren
auf die Not, vor allem von Rauch- und
Mehlschwalben, aufmerksam, die in der
menschlichen Umgebung wohnen. Eine
Plakette zeichnet Hausbesitzerinnen und
-besitzer aus, die den SchwalbenObdach
geben. „Der Anblick der grazilen Flieger
lässt viele Herzen höherschlagen und
verbreitet gute Laune, denn sie läuten
die warme Jahreszeit ein“, sagt Apel.

Gemeinsamer Appell:
Hoftor auf für Schwaben
Speziell Landwirtinnen und Landwirte
ruft der NABU erneut gemeinsam mit
den Bauernverbänden im Land auf, den
Schwalben ihr Hoftor zu öffnen.

Die Rauchschwalbe oder Bauernschwal-
be, gut erkennbar an ihren langen
Schwanzspießen und der braunroten
Färbung an Kehle und Stirn, nistet gern
in Ställen undScheunen. Jedochmachen

der Insektenschwund, verstärkte Hygi-
eneanforderungen in Ställen und die
starke Versiegelung der Landschaft den
Vögeln zu schaffen.

Schwalbenflyer
Ein Flyer informiert unter demMotto„Hof-
tor auf für Schwalben!“ kurz und knapp
über die Lebensweise der Kulturfolger
und gibtTipps zumgutenMiteinander.

Schwalbenhilfe
Ob Haus oder Hof – wer die Möglichkeit
hat, sollte Schwalben unterstützen – mit
einheimischen Pflanzen, die mehr Insek-
ten und damit indirekt Schwalben Nah-
rung bieten, mit Lehmpfützen als Quelle
für Baumaterial und mit Toleranz gegen-
über ihren Nistplätzen an Gebäuden.
So profitiert auch die blauschwarze
Mehlschwalbe mit ihrem leuchtend wei-
ßen Bürzel und Bauch von schwalben-
freundlichen Häusern, wo sie ihr Nest
gern an rau verputzten Hauswänden un-
ter geschützten Dachvorsprüngen baut.

Rauch- undMehlschwalben sind nicht die
einzigen Schwalben, die in Baden-Würt-
temberg leben. Auch die Uferschwalbe,
die ihre Niströhren in sandige Steilwän-
de gräbt, kommt bei uns vor, besonders
in den Flusstälern. Die Felsenschwalbe,
sonst überwiegend in Südeuropa und
Nordafrika zuhause, brütet als Folge des
Klimawandels seit einigen Jahren mit ak-
tuell rund 50 Brutpaaren auch hierzulan-
de, so imHöllental in Südbaden.

GEFIEDERTE GLÜCKSBOTEN SIND ZURÜCK

BRUTSAISON:

Jetzt Mitmachen bei derAktion „Schwalbenfreundliches Haus“

Foto: NABU/Thomas Tennhardt

Foto: NABU/Sebastian Hennigs

Hier können Sie sich den Flyer
„Hoftor auf fürSchwalben“
kostenlos herunterladen:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3030/

Was fliegt denn da?
NABU-Aktion Stunde

der Gartenvögel

Wer jetzt gerne gleich raus in die
Natur will, um Schwalben in ihrem
Lebensraum zu beobachten, der hat
von Donnerstag bis Sonntag auch
gleich einen guten Grund. Vom 13.
bis zum 16. Mai findet nämlich be-
reits zum 17. Mal die NABU-„Stunde
der Gartenvögel“ statt.

Seit 2005 rufen der Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) und der
bayrische Landesbund für Vogel-
schutz (LBV) am zweiten Maiwo-
chenende bundesweit dazu auf,
Vögel im Garten und der Natur zu
zählen.

Hier haben wir alle Infos zur Aktion
für Sie zusammengestellt:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3028/

Also nichts wie raus zumVögel zählen!



„Mit der neuesten Wanderkarte ‚Bretten‘
des Landesamts für Geoinformation und
Landentwicklung können die Menschen die
Schönheit unserer Heimat erkunden – vom
Kraichgau bis zum Naturpark Stromberg-
Heuchelberg. Alleine odermit der Familiemit
den amtlichen Wanderkarten zu wandern,
kommt dem Körper und der Seele in diesen
Zeiten besonders zugute“, sagte die Staats-
sekretärin im Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz, Friedlinde
Gurr-Hirsch, in Bretten (Landkreis Karlsruhe)
anlässlich der Präsentation der neuen Wan-
derkarte „Bretten (Stromberg-Heuchelberg,
Maulbronn)“, die das Landesamt für Geoinfor-
mation und Landentwicklung (LGL) und der
Odenwaldklub gemeinsam veröffentlichen.

Schöne und spannende Wanderungen
rund umBretten imKraichgau
„Es gibt viele gute Gründe für das Wandern.
Wandern tut gut.Wandern ist unkompliziert.
Wandern ist fast immer und überall möglich.
Die Karten des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung Baden-Württem-
berg sind dabei ideale und verlässliche Be-
gleiter“, sagte der Präsident des LGL, Robert
Jakob. Der Kraichgau mit dem sich östlich
anschließenden Naturpark Stromberg-Heu-
chelberg und seinenWald- undWeinanbau-
gebieten, dasEnztal zwischenPforzheimund
Mühlacker und die nördlichen Ausläufer des
Schwarzwalds bilden den idealen Rahmen
für schöne und spannendeWanderungen.
Die neue Wanderkarte ‚Bretten‘ ist das Er-

gebnis einer erfolgreichen Zusammenarbeit
zwischen dem LGL und dem Odenwaldklub.
„Dank der traditionell engen Koordination
zwischen dem Landesamt für Geoinformati-
on und Landentwicklung und dem Schwäbi-
schenAlbverein, demSchwarzwaldverein und
dem Odenwaldklub entstehen zuverlässige
und präzise Wanderkarten für ganz Baden-
Württemberg – auch abseits der Tourismus-
zentren“, sagte die Staatssekretärin.
In den amtlichen Karten werden die gleichen
Wanderwegsymbole wie vor Ort in der Natur
genutzt. Darüber hinaus sind auch die Halte-
stellendesöffentlichenPersonennahverkehrs
(ÖPNV) und sehenswerte Ziele enthalten. Der
Maßstab 1:25.000 ist ideal für Wanderun-
gen, das kompakte Format passt bestens in
Jackentasche oder Rucksack. „Nur durch die
enge und partnerschaftliche Zusammenar-
beit zwischen dem LGL und dem Odenwald-
klub gibt es exakte Wanderkarten. Wir sind
unseren über 200 ehrenamtlichenWegewar-
ten sehr dankbar für ihre Unterstützung, die
alle Veränderungen in der Örtlichkeit im Blick
haben“, sagtedie stellvertretendeVorsitzende
desOdenwaldklubs, IngridWelz.

Neue einheitlicheWanderkartenserie für
Baden-Württemberg
Das Landesamt für Geoinformation und Land-
entwicklung (LGL)arbeitet seit Jahrzehntenmit
denWandervereinen zusammen und gibt Frei-
zeit-,Wander- undSonderkarten in verschiede-
nen Maßstäben heraus. Seit Kurzem wird eine
neue, einheitliche Wanderkartenserie im Maß-

stab 1:25.000 erstellt, welche die bestehenden
Wanderkarten imMaßstab 1:35.000 sukzessive
ablösen wird.Das LGL arbeitet seit vielen Jah-
ren eng mit den Wandervereinen in Baden-
Württemberg zusammen. Neben den traditio-
nellen Karten erfreuen sich zunehmend auch
digitale Angebote einer großen Beliebtheit;
dazu gehört beispielsweise dieWander-App
„BWMapmobile“ einer großen Beliebtheit. Die
Nachfrage nach den Karten und der App ist in
den aktuellen Zeiten deutlich angestiegen.

StaatsministeriumBaden-Württemberg/red

WANDERKARTE FÜR DIE REGION UM BRETTEN

FREIZEIT:

Wandern imKraichgau, Enztal undNordschwarzwald sowie in derRegion Stromberg-Heuchelberg:
DieWanderkarte „Bretten“ hilft bei der Tourenplanung.

Foto: X_iStockphoto_Thinkstock

Foto: GettyImages

Oder Sie bestellen dieWanderkarte hier
direkt im Artikel unter:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-3012/

Hier können Sie dieWanderkarte
direkt über denQR-Code bestellen:

www.kaufinbw.de

Q
ue
lle
:s
ho
p.
lg
l-b
w
.d
e



Das Nussbaum Spendenportal –

Spendenmeisterschaft auf gemeinsamhelfen.de

Vereine und Spender gesucht – Chance auf
Fördergelder nutzen

(jr/ch). Mit vollen Segeln nimmt das Spendenportal gemeinsamhel-
fen.de der Nussbaum Medien Fahrt auf. Ziel ist, die gemeinnützigen
Vereine und Organisationen im Verbreitungsgebiet der Nussbaum
Medien zu unterstützen und das Ehrenamt zu fördern – getreu dem
Leitmotto „gemeinsam Heimat stärken“. Nun geht gemeinsamhelfen.
demit der Spendenmeisterschaft den nächsten Schritt. Die Nussbaum
Stiftung stellt für die Aktion 20.000 Euro zur Verfügung.
VieleVereine erleben gerade hautnah die Auswirkungen der Corona-Pan-
demie: Veranstaltungen mussten abgesagt werden, Mitgliedsbeiträge
sind weggebrochen ... geblieben sind Wünsche und Projekte, die aktuell
nur schwer zu finanzieren sind – wenn das überhaupt der Fall ist.
Nussbaum Medien möchte den Vereinen, die das Medienunternehmen
immer als starke Partner erlebt, eine Möglichkeit bieten, diese schwere
Hürde zu überwinden. gemeinsamhelfen.de ist dafür die tragende Säule.
Die Plattform unterstützt Projekte gemeinnütziger Organisationen und
führt sie mit Spendern zusammen. Die bisher auf dem Spendenportal re-
gistrierten Projekte haben rund 128.000 Euro an Spenden erhalten.
Am 17. Mai fällt um 0.00 Uhr der Startschuss: Bis zum 24. Mai um 23.59 Uhr
haben alle gemeinnützigen Projekte, die bis zum 12. Mai auf gemeinsam-
helfen.de registriert sind, die Chance, daran teilzunehmen. Und wie funk-
tioniert das? Christine Herzog, Nachhaltigkeitsmanagerin bei Nussbaum
Medien und Projektkoordinatorin erklärt das Prinzip: „Die Nussbaum Stif-
tung stellt einen Spendentopf von 20.000 Euro zur Verfügung. Alle Spen-
den, die vom 17. bis 24. Mai eingehen, werden registriert. Im Anschluss
wird der Spendentopf nach Höhe der eingegangenen Spenden verteilt,
das heißt, jemehr jemehr Spenden eingehen, desto höherwird der Bonus.“
Das lohnt sich also. Sobald das gesamte Spendenvolumen, das in diesem
Zeitraum über gemeinsamhelfen.de durch die teilnehmenden Projekte
generiert wurde, feststeht, wird der jeweilige Anteil des Projektes daraus
ermittelt. Diesen prozentualen Anteil erhält das Projekt dann als Bonus.
Alle eingehenden Spenden gehen zu 100 Prozent an den begünstigten
Antragsteller. Ohne Abzug.

Jemehr Aufmerksamkeit ein Spendenprojekt erhält, desto höher ist die
Chance auf Unterstützung. Christine Herzog erklärt: „Die Vereine und
Stiftungen sind dazu aufgerufen, zu kommunizieren und in dieserWo-
chemöglichst viele Spenden für ihre Projekte zu sammeln – es gilt also,
dieWerbetrommel zu rühren.“

Jeder kann spenden

Aber nicht nur die Vereine sind gefragt, denn die Projekte benötigen
auch Spender. Im Falle der Spendenmeisterschaft heißt das: Ab dem
17. Mai können alle teilnehmenden Projekte – und natürlich auch alle
anderen auf gemeinsamhelfen.de – mit Spenden unterstützt werden.
Selbstverständlich geht das auch davor oder danach, denn auf gemein-
samhelfen.de werden Spender und Projekte das ganze Jahr über zusam-
mengeführt.
Und da kann jeder mitmachen, denn Unterstützenswertes gibt es ge-
nug: von neuen Umkleideräumen für den Fußballverein über Schutzklei-
dung für die DLRG-Wachmannschaft bis hin zum Gemeinschaftsgarten.
„Die Spendenmeisterschaft ist ein weiterer Beitrag der Nussbaum Welt,
um gemeinsam Heimat zu stärken. Nutzen Sie diese Chance“, so Herzog
abschließend.

100 % der Spenden kommen an

Registrieren
Sie jetzt

Ihre Projekte!

Mit gemeinsamhelfen.de wird Nussbaum Medien seiner Unter-
nehmensphilosophie „Gemeinsam Heimat stärken“ gerecht mit
dem Ziel, das Ehrenamt in Vereinen, Kirchen und Organisationen
zu stärken. Gerade während der Corona-Krise wird deutlich, wie
wichtig gesellschaftlicher Zusammenhalt und Digitalisierung sind.
Mit gemeinsamhelfen.de will NussbaumMedien diese Möglichkeiten
vereinen und die Welle der Solidarisierung in die Partnerstädte
und -gemeinden transportieren. Dazu trägt auch die im Jahr 2011
gegründete Nussbaum Stiftung bei. Sie fördert Projekte über die
Plattform als Partner von gemeinsamhelfen.de.

Wie funktioniert‘s:

Auf www.lokalmatador.de/webcode/news-165361/
erklärt Christine Herzog von gemeinsamhelfen.de in einemVideo,
wie man mitmachen kann.



Kultur in Baden-Württemberg

Staufische Gedenkorte Kloster Lorch und Burgruine Hohenstaufen

Kaiser Friedrich Barbarossa begibt sich auf den Kreuzzug
(ssg/red). Am 11. Mai 1189 
brach Kaiser Friedrich I. Bar-
barossa zum Kreuzzug auf. 
Sein Feldzug endete in einer 
Katastrophe. 

Die Erinnerung an den mächti-
gen Staufer blieb über Jahrhun-
derte lebendig – das zeigen zwei 
Gemälde im Kloster Lorch. Auf 
der Stammburg der Staufer, dem 
Hohenstaufen, erinnert eine Ste-
le an die legendäre Dynastie. 

Aufbruch nach Jerusalem
Am 11. Mai 1189 brach Kaiser 
Friedrich I., genannt Barbarossa 
(um 1122 - 1190), von Regens-
burg zum Kreuzzug nach Jerusa-
lem auf. Den vornehmsten Herr-
scher der lateinischen Christen-
heit begleiteten 15.000 Kämpfer 
– das wohl größte Kreuzfahrer-
heer, das ein einzelner Herr-
scher je befehligte. Der Feldzug 
endete im Desaster. Barbarossa 
ertrank kurz vor seinem Ziel im 
Fluss Saleph, der Kreuzzug war 
gescheitert. Der Ruhm des Stau-
fers trotzte jedoch dem Fehl-
schlag: Die Erinnerung an den 
Kaiser und seine Taten überdau-
erten die Jahrhunderte. Sie ist 
bis heute lebendig. Die Burgru-
ine Hohenstaufen und Kloster 
Lorch waren und sind authen-
tische Erinnerungsorte staufi-
scher Geschichte.

Ein bedeutender Staufer
Im Jahr 1155 wurde Friedrich 
Barbarossa als erster Staufer 
zum Kaiser gekrönt. Berühmt 
wurde er für seine langanhalten-
den Auseinandersetzungen mit 
Heinrich dem Löwen, den Städ-
ten Oberitaliens und dem Papst. 
In seinen letzten Lebensjahren 
bereitete er einen Kreuzzug nach 
Jerusalem vor. Dabei wusste der 
Kaiser, auf was er sich einließ. 
Er war der einzige europäische 
Herrscher, der zum zweiten Mal 
zu einem Kreuzzug aufbrach. 40 
Jahre zuvor hatte er am Kreuz-
zug seines Onkel König Konrad 
III. teilgenommen. 

Anfang und Ende
Am 11. Mai 1189 brach Bar-
barossa zum Kreuzzug auf. 

Über den Landweg ging es von 
Regensburg nach Konstantino-
pel (heute Istanbul) und von 
dort durch Kleinasien in die 
Levante. In Konstantinopel kam 
es mit dem byzantinischen Kai-
ser Isaak II. Angelos zu ernst-
haften Konflikten, die fast in 
einen offenen Krieg umschlu-
gen. Barbarossas Kreuzfahrer-
armee gelangte, trotz Kämpfen 
mit den einheimischen Seld-
schuken und den Marschstrapa-
zen, mehr oder weniger wohlbe-
halten durch Anatolien. 
Nach über einem Jahr waren die 
Kreuzfahrer kurz vor ihrem Ziel. 
Am 10. Juni 1190 ertrank Bar-
barossa jedoch im Fluss Saleph 
(heute Göksu), unweit von 
Seleuika (heute Silifke). Das gro-
ße Heer verstreute sich rasch. 
Nur ein kleiner Teil setzte den 
Kreuzzug fort. 

Andauernde Erinnerung
Jahrzehnte nach dem Tod Bar-
barossas endete die Dynastie 
der Staufer. Mit der Hinrich-
tung Konradins in Sizilien 1268 
starb das Adelsgeschlecht aus. 
Die Erinnerung an das schwäbi-
sche Herrscherhaus lebt jedoch 
bis heute fort. Insbesondere 

um Kaiser Friedrich Barbaros-
sa rankten sich bald Mythen: 
Angeblich soll er im thüringi-
schen Kyffhäuser schlafen und 
eines Tages zurückkehren. 

Stele auf der Stammburg
Am Ostgipfel des Hohenstau-
fens, dem Stammsitz der Stau-
fer, befindet sich eine 3,20 Meter 
hohe Stauferstele. In apulischen 
Marmor geschlagen kündet die 
deutsch-italienische Inschrift 
„Hohenstaufen – ein Berg – 
eine Burg – eine Dynastie – 
ein Zeitalter – ein Mythos“ von 
der Bedeutung des Ortes. 2002 
wurde die Stele anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des Lan-
des Baden-Württemberg und 
zum 750. Geburtstag Konradins 
errichtet. Die achteckige Form 
soll an das Castel del Monte in 
Süditalien erinnern, aber auch 
an die Kaiserkrone des Heiligen 
Römischen Reichs, symbolisiert 
durch ein goldenes Band.

Kloster Lorch
In Kloster Lorch, das als Grab-
lege der Staufer gegründet wur-
de, knüpfte man Jahrhunderte 
später bewusst an die Tradition 
dieser Dynastie an. Zur Erinne-

rung an Barbarossa und weite-
re Staufer verzierten die Mön-
che um 1530 die Wandpfeiler 
des Mittelschiffs der Klosterkir-
che mit Gemälden des Gründer-
geschlechts. 

Moderne Referenz
Im Kapitelsaal illustriert seit 
2002 ein großes Rundbild des 
Lorcher Künstlers Hans Kloss 
(1938 - 2018) die Zeit der Stau-
fer: 1.500 gemalte menschliche 
Figuren, 600 Tiere, 120 Ansich-
ten von Städten, Burgen und 
Orten vermitteln einen bunten 
und lebendigen Eindruck stau-
fischer Geschichte. 
Mit 30 Metern Länge und 3,80 
Metern Höhe nimmt das zur 
900-Jahr-Feier des Klosters fer-
tiggestellte Werk den ganzen 
Raum ein. 

250 Jahre Geschichte
Dabei bietet das Rundbild eine 
zeitliche und räumliche Rei-
se in die Geschichte der Staufer 
– circa 250 Jahre vom Beginn 
der Dynastie mit Friedrich von 
Büren bis zu Konradin, von der 
Burg Hohenstaufen bis zum 
Fluss Saleph, von Lorch bis Cas-
tel del Monte.

Das 2002 entstandene Rundbild des Lorcher Künstlers Hans Kloss im Kapitelsaal von Kloster Lorch zeigt den Aufstieg 
und Niedergang der Staufer. Das Original hat eine Länge von 30 Metern. Foto: SSG
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NABU-Aktion Stunde der Gartenvögel

Alle Vögel sind schon da ... oder? 
(jr/pm/red). Der Frühling 
ist da – und mit ihm die 
Vogelwelt. Es zwitschert in 
den Bäumen und Hecken, in 
Parks und Wäldern schwirrt 
es und im Garten sind Rot-
kehlchen, Amsel & Co. auf 
Futtersuche.

Vögel in der Nähe beobach-
ten, an einer bundesweiten 
Aktion teilnehmen und dabei 
noch etwas gewinnen – all das 
vereint die „Stunde der Gar-
tenvögel“. Seit 2005 rufen der 
Naturschutzbund Deutsch-
land (NABU) und der bayri-
sche Landesbund für Vogel-
schutz (LBV) bundesweit dazu 
auf, Vögel im Garten und der 
Natur zu zählen – derzeit ist 
die „Stunde der Gartenvö-
gel“ die deutschlandweit größ-
te Aktion zur Vogelbeobach-
tung. Mit der Teilnahme kann 
jede*r mithelfen, eine detail-
lierte Momentaufnahme der 
Vogelwelt in den Städten und 
Dörfern zu ermöglichen.

Rekordbeteiligung
Jedes Jahr am zweiten Mai-
wochenende sind alle 
Naturliebhaber*innen aufge-
rufen, Vögel zu notieren und 
zu melden. Die 16. Auflage 
der Aktion hat im vergangenen 
Jahr laut den Initiator*innen 
alle Rekorde gebrochen, erst-
mals nahmen dabei über 
150.000 Vogelfans teil. Nun 
steht die nächste Runde vor 

der Tür: Ab Donnerstag, dem 
13. Mai (Christi Himmelfahrt) 
bis zum Sonntag, 16. Mai wer-
den die gefiederten Gesellen 
wieder ganz im Mittelpunkt 
stehen.

Wie geht’s?
Mitmachen ist ganz einfach. 
Man setzt sich einfach mit einer 
Tasse Tee oder Kaffee oder 
einem sonstigen Getränk sei-
ner Wahl eine Stunde lang in 
die Natur – sei es auf den hei-
mischen Balkon, die Terrasse im 
Garten oder auf eine Parkbank. 
Ein Feldstecher ist natürlich kei-
ne schlechte Idee, wenn man ihn 
denn besitzt, ansonsten heißt es 
einfach Augen auf und zählen. 

Augen auf
Gezählt wird nicht die komplette 
Menge der Vögel in dieser Stun-
de, sondern die größte beobach-
tete Anzahl einer Art zum glei-
chen Zeitpunkt während des 
Beobachtungszeitraums. 

Sprich: Wer einen Haussper-
ling – übrigens der Rekord-
halter unter den Gartenvö-
geln, was Sichtungen betrifft 
- sieht, notiert das zunächst, 
gesellt sich zu Sperling eins 
ein zweiter (was nicht unwahr-
scheinlich ist), gilt die Zahl 
der Sichtungen als zwei, sieht 
man fünf, ist dies die Zahl, die 
notiert wird. Es gilt also immer 
die höchste Anzahl gemeinsam 
gesichteter Vogelarten. Sieht 

man zu einem späteren Zeit-
punkt noch einmal drei Haus-
sperlinge, werden diese nicht 
etwa dazuaddiert, sondern die 
fünf bleibt stehen. Es sei denn, 
man sieht neun. Dann steht die 
Neun bzw. eben die höchste 
gesichtete Anzahl. Einen Mel-
debogen mit den häufigsten 
Vogelarten und ihrer Beschrei-
bung hat der NABU erstellt.

Teamarbeit
Natürlich muss man das Gan-
ze nicht alleine machen, son-
dern kann sich – bitte dieses 
Jahr corona-konform an die 
jeweiligen Regelungen ange-
passt mit genügend Abstand – 
auch zu mehreren auf Vogel-
pirsch machen. Ob alleine 
oder in der Gruppe – natürlich 
ist ein umweltsensitives Ver-
halten angesagt: viele Vogel-
arten sind scheu und zeigen 
sich nur, wenn die Umgebung 
passt. Laute Gespräche sind da 
eher abträglich, ebenso sollte 
die Boombox zuhause bleiben. 

Bis zum 24. Mai
Bis 24. Mai kann man seine 
Ergebnisse dann beim NABU 
melden. Und zu gewinnen gibt es 
auch etwas. Wie und was, erfah-
ren Sie auch auf LOKALMATA-
DOR.DE (siehe Infokasten).

Natur in Baden-Württemberg

Hintergrund:

Nach NABU-Angaben ist es 
Ziel der Aktion, ein „deutsch-
landweites und möglichst 
genaues Bild von der Vogel-
welt in den Städten und Dör-
fern zu erhalten“. Denn vie-
le Menschen haben heute das 
Gefühl, dass sie sich früher 
häufiger am Gesang von Zaun-
könig, Singdrossel oder Star 
erfreuen konnten. Beruhen 
diese Befürchtungen auf Tat-
sachen, oder wird hier die ver-
meintlich „gute alte Zeit“ ver-
klärt? Das wollen die Initiato-

ren herausfinden. Die Aktion 
soll dabei keine wissenschaft-
lich exakte Erfassung des deut-
schen Vogelbestands darstel-
len, sondern längerfristig die 
Entwicklung von Bestands-
zahlen der Vögel in Gärten und 
Parks widerspiegeln und doku-
mentieren. Die Stärke liegt im 
langjährigen Datenvergleich, 
aus dem sich neue Erkennt-
nisse zur Entwicklung einzel-
ner Vogelarten sowie zu deren 
regionaler Verteilung gewin-
nen lassen.

i

Was fliegt denn da? Bei der Stunde der Gartenvögel können Groß und Klein 
aktiv Naturschutz betreiben. Foto: NABU/Sebastian Hennigs

Am Wochenende ist Vogelzählen 
angesagt 
 Foto: NABU/Sebastian Hennigs

Auf unserem Online-Portal LOKALMATADOR.DE finden Sie 
neben dem Meldebogen vom NABU auch viele weitere Infos zur 
Aktion, ein Video zu den häufigsten Vogelarten und vieles mehr.
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3028/

Meistgesichtet: Der Haussperling 
oder Spatz brachte es in den vergan-
genen Jahren auf die meisten Sich-
tungen. Foto: dgwildlife/iStock/Get-
ty Images +
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Sport in Baden-Württemberg

Qualifikation für DFB-Pokal

Verbandsligisten verzichten: Finale im bfv-Rothaus-Pokal findet statt
(pm/red). Drittligist SV Wald-
hof Mannheim und Regionalli-
gist FC-Astoria Walldorf tragen 
am 29. Mai das Endspiel um den 
bfv-Rothaus-Pokal aus. Die 
Verbandsligisten 1. FC Mühl-
hausen und ATSV Mutschel-
bach verzichten angesichts der 
gültigen Corona-Beschränkun-
gen. Darauf haben sich die vier 
noch im Wettbewerb verblie-
benen Teams einvernehmlich 
geeinigt. 

In offenen Gesprächen mit 
dem Badischen Fußballver-
band haben die Verbandsligis-
ten früh die Bereitschaft signa-
lisiert, zugunsten ihrer Halbfi-
nal-Gegner SVW und des FCA 
zu verzichten, die seit Monaten 
im Spielbetrieb sind. Mühlhau-
sen und Mutschelbach hinge-
gen haben seit Oktober 2020 
nicht einmal trainieren kön-
nen. Der Wiedereinstieg ins 
Training wäre – sofern über-
haupt in naher Zukunft mög-
lich – nur mit hohem Auf-
wand zu realisieren. Ein weite-
rer, entscheidender Faktor war, 
dass die Halbfinalspiele im bfv-

Rothaus-Pokal davon leben, 
dass hochklassige Mannschaf-
ten viele Zuschauer anziehen 
und das Spiel für den Heim-
verein somit finanziell attrak-
tiv ist. Aufgrund der aktuellen 
Bestimmungen sind Zuschauer 
jedoch nicht zugelassen. Alles 
in allem würde also der Auf-
wand gegenüber einer gerin-
gen sportlichen Chance über-
wiegen.

Ausgleichszahlungen
Für ihr unverschuldetes Aus-
scheiden aus dem Wettbewerb 
haben der ATSV Mutschelbach 
und der 1. FC Mühlhausen einer 
angemessenen Ausgleichszah-
lung zugestimmt. Der Sieger im 
bfv-Rothaus-Pokal tritt von der 
Prämie, die er als Teilnehmer am 
DFB-Pokal der Herren in der 
Saison 2021/2022 erhält, obli-
gatorisch einen festen Prozent-
satz als Solidarsumme ab. Die-
se schüttet der bfv an die Pokal-
teilnehmer bis zum Achtelfina-
le aus. In der aktuellen Spielzeit 
kommt ein zusätzlicher Betrag 
ausschließlich den beiden Halb-
finalisten on top zugute. Auch 

die prozentuale Verteilung unter 
den letzten vier Mannschaften 
wird zugunsten der Verbands-
ligisten abgeändert. Die genau-
en Beträge ergeben sich erst aus 
den Vermarktungsüberschüssen 
des DFB-Pokals. Der SV Wald-
hof Mannheim und der FC-
Astoria Walldorf stehen auch 
einer Unterstützung in Form 
von Freundschaftsspielen posi-
tiv gegenüber, sobald wieder 
Zuschauer zugelassen sind. 

Das Finale um den bfv-Rothaus-
Pokal wird am 29. Mai, dem 
Finaltag der Amateure, gespielt. 
Die Zustimmung des Ministeri-
ums liegt bereits vor. Der Aus-
tragungsort und die Anstoßzeit 
sind noch in Abstimmung. In 
jedem Fall ist geplant, das Spiel, 
das ohne Zuschauer ausgetragen 
wird, für die Fans live zu über-
tragen. Der bfv-Teilnehmer am 
DFB-Pokal muss bis spätestens 
30. Juni gemeldet werden.

Insgesamt 25 Millionen für den Sport in Baden-Württemberg

Weitere sechs Millionen Euro Soforthilfe für Sportvereine
(pm/red). Die Landesregie-
rung unterstützt die Sportver-
eine und die Sportverbände 
in der Pandemiesituation mit 
einem Soforthilfeprogramm, 
das nun bis zum 30. Juni ver-
längert wurde.

Insgesamt hat das Land im Rah-
men des Soforthilfeprogramms 
für den Sport bisher etwa 19 
Millionen Euro bereitgestellt. 
Da die Mittel für das Programm 
aber bereits fast vollständig aus-
geschöpft sind, hat die Landes-
regierung entschieden, das 
Soforthilfeprogramm um wei-
tere sechs Millionen Euro auf-
zustocken. 
„Wir hoffen alle, dass die Pan-
demie bald vorüber ist und wir 
wieder normal in unseren Ver-

einen Sport treiben können. 
Damit das nach der Pandemie 
auch möglich ist und der Sport 
im Land ordentlich durch die 
Krise kommt, haben wir ihn 
bisher mit verschiedenen Pro-
grammen unterstützt“, sagt 
Sportministerin Dr. Susanne 
Eisenmann. Sie ergänzt: „Mit 
der Aufstockung der Mittel für 
die Soforthilfe setzen wir nun 
ein weiteres wichtiges Zeichen 
für den Sport in Baden-Würt-
temberg und unterstreichen sei-
ne Bedeutung für unser Land. 
Nun fließen insgesamt rund 25 
Millionen Euro als Soforthil-
fe in den Sport im Südwesten.“

Übungsleiterzuschüsse
Um die wertvolle Arbeit in 
den Vereinen auch in der Kri-

se zu unterstützen, gibt es in 
der Pandemie aber nicht nur 
das Soforthilfeprogramm. 
Das Sportministerium hat-
te den Vereinen für die Mona-
te März bis Juni 2020 die vom 
Land geförderten Übungslei-
terzuschüsse ohne den Nach-
weis von tatsächlich geleisteten 
Stunden auf der Basis des Jahres 
2019 über die Sportbünde aus-
bezahlt. Dies war ebenso für die 
Monate November und Dezem-
ber 2020 der Fall, in denen der 
Sportbetrieb eingeschränkt war. 
Auch für das Jahr 2021 behält 
das Sportministerium diese 
Unterstützungsmaßnahme bei. 
„Sport und Bewegung sind 
für alle Menschen wichtig - 
besonders aber für Kinder und 
Jugendliche. Leider geht auf-

grund der Pandemie hier viel 
verloren, weil Sport nur sehr 
begrenzt möglich ist“, so Eisen-
mann. Sie betont: „Deswegen 
ist es sehr wichtig, dass wir die 
Übungsleiterzuschüsse weiter 
zahlen. 

„Wertvolle Arbeit“
Die Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sorgen dafür, 
dass Vereine auch Kindern und 
Jugendlichen viele abwechs-
lungsreiche Bewegungs- und 
Sportangebote machen kön-
nen. Und wir gewährleisten mit 
der Hilfe, dass sie in den Verei-
nen auch künftig ihre wertvolle 
Arbeit fortsetzen können“. Für 
die Übungsleiterzuschüsse sind 
im aktuellen Haushaltsjahr 16,7 
Millionen Euro veranschlagt.

Für Amateurligen geht seit Oktober nichts mehr. 
 Foto: Sander Van de Wijngaert/iStockphoto/Thinkstock
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heimathafen, 71726 Benningen am Neckar

Wir sind 
dabei!
kaufinBW verbindet die Stärken des lokalen Handels mit
den Vorteilen des Online-Handels. Mit geringem Aufwand
und ohne Vorkenntnisse können Sie alle Vorteile nutzen.
Wir stellen Ihne die technischen Mittel, schulen Sie und
unterstützen Sie bei Ihrem Erfolg.

Nussbaum lässt Bäume 
für die Heimat pfl anzen.
Für jeden neuen Geschäftspartner auf kaufinBW
lässt Nussbaum 10 Bäume pflanzen.

Mit dieser Aktion wird ein Beitrag geleistet,
den Zustand der Wälder in der Heimat zu ver-
bessern. 100.000 Bäume wird die Nussbaum
Stiftung bis spätestens 2031 in enger Abstim-
mung mit der Schutzgemeinschaft Deutscher
Wald in Baden-Württemberg pflanzen lassen.
Nussbaum Medien sorgt für die finanzielle Ba-
sis. Die Baumspenden gehen an die Partner-
kommunen der Verlagsgruppe.

Kontaktieren Sie uns jetzt und 
profi tieren auch Sie von kaufi nBW.

partner.kaufinbw.de

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg



Foto: Szepy/iStock/Getty Images Plus

ENDLICHWIEDER
SONNENSCHEIN
www.lokalmatador.de/gesundheit

Die Tage sind länger, die Sonne scheint – das gute Wetter lockt nach draußen. Doch gerade, wenn der Frühling Fahrt aufnimmt, sollte
man vorsichtig sein und sich vor zu starkem Sonnenlicht und der darin enthaltenen UV-Strahlung schützen. Das betrifft nicht nur die
Haut, sondern auch die Augen. Denn UV-Strahlung kann akute und chronische Schäden hervorrufen.

Darauf weisen Prof. Dr. Ludwig
Heindl (Köln) und PD Dr. Vi-
nodh Kakkassery (Lübeck) hin.
Sie waren für den Berufsver-
band der Augenärzte Deutsch-
lands und die Deutsche Oph-
thalmologische Gesellschaft an
der Aktualisierung der aktuel-
len Leitlinie zur Prävention von
Hautkrebs beteiligt. UV-Licht
kann am Auge akute, aber auch
chronische Schäden verursa-
chen. Vor starker Sonnenein-
strahlung sollten die Augen
deshalb mit einer geeigneten
Sonnenbrille geschützt werden.

„Sonnenbrand“ der
Augenoberfläche

Zu den akuten Schäden gehört
die Photokeratitis sowie Photo-

konjunktivitis. Dieser „Sonnen-
brand“ der Augenoberfläche
setzt wie der Sonnenbrand der
Haut mit einigen Stunden Ver-
zögerung ein. Er ist mit star-
ken Schmerzen, geschwollener
Bindehaut, vorübergehender
Sehminderung und Tränen
verbunden. Innerhalb von acht
bis zwölf Stunden klingen die
Beschwerden aber wieder ab.
Pflegende und schmierende
Augensalben und Augentropfen
können den Heilungsprozess
unterstützen.

UV-bedingte Schäden

Lichtstrahlen werden im Auge
an der Stelle des schärfsten Se-
hens fokussiert. Dabei kann
die empfindliche Netzhaut vo-

rübergehend oder auch dauer-
haft Schaden nehmen, wenn
die Lichtintensität zu hoch ist.
Deshalb sollte man niemals di-
rekt in die Sonne schauen. Bei
älteren Menschen schützt die
allmählich alternde Linse die
Netzhaut etwas vor UV-Strah-
lung. UV-Strahlung fördert
Veränderungen der Bindehaut
wie das Pterygium, bei dem die
Bindehaut des Augapfels über
die Hornhaut wächst, oder die
Pinguecula, eine vor allem kos-
metisch störende Degeneration
der Bindehaut. Verschiedene
Formen von Hautkrebs vom
Basaliom bis hin zumMelanom
(schwarzer Hautkrebs) können
auch die Augenoberfläche und
die sie umgebende Haut betref-
fen. Zu viel UV-Strahlung kann
langfristig zu einer rascheren
Entstehung des altersbedingten
Grauen Stars (Katarakt) beitra-
gen, bei dem die Linse des Au-
ges eintrübt. Ob UV-Strahlung
auch die Entstehung der Alters-
bedingten Makuladegeneration
fördert, ist nicht eindeutig be-
legt.

Augenmit einemHut oder
einer Sonnenbrille schützen

Bei mäßiger bis starker Son-
neneinstrahlung sollte man die

Augen vor einer akuten oder
chronischen Schädigung schüt-
zen durch einen entsprechen-
denHut oder eine Schirmmütze
oder eine geeignete Sonnen-
brille. Das gilt bereits für junge
Menschen und zudem beson-
ders für Menschen, die viel im
Freien arbeiten und daher ver-
mehrt starker Sonnenstrahlung
ausgesetzt sind. Die Leitlinie
empfiehlt den Schutz der Au-
gen ab einem UV-Index von 3.
Der UV-Index wird häufig in
Wettervorhersagen angegeben,
auch verschiedene Wetter-Apps
bieten diese Information. Eine
Sonnenbrille sollte mit dem
Zeichen „UV400“ gekennzeich-
net sein und das Auge auch
vor seitlich einfallender Strah-
lung schützen. In der Norm
DIN EN ISO 12312 sind die Ei-
genschaften von Sonnenbrillen
beschrieben. Hier sind fünf ver-
schiedene Blendungskategorien
definiert. Im Alltag reicht eine
Sonnenbrille der Kategorie 2
oder 3. Unter extremen Bedin-
gungen wie etwa auf Gletschern
werden Brillen der Kategorie 4
eingesetzt. Diese sind dagegen
nicht für das Autofahren geeig-
net, weil sie den Seheindruck zu
stark abdunkeln.
(Berufsverband der Augenärzte
Deutschlands e. V./red)

Diesen&weitere Artikel finden Sie auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3014

Foto: VictorHuang/iStock/Getty Images Plus

Die Augen vor zu viel Sonnenlicht schützen
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken, online bestellen und liefern lassen.Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken, online bestellen und liefern lassen.Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken, online bestellen und liefern lassen.

Angebote von Herzen.
Von Geschäften aus deiner Region.

Nur bis 23.05.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/heimatsale

vonMoCoS Mobilfunk. Fullservice!
74348 Lauffen am Neckar

Huawei
FreeBuds 3i, Ceramic White
Die HUAWEI FreeBuds 3i begeistern in allen Tonlagen. Die kabellosen
Stereokopfhörer überzeugen nicht nurmit ihrem kristallklaren Sound und
einer intelligenten Geräuschtunterdrückung, sondern
ebensomit ihremmodernen und stilvollen Design.

vonMB-DESIGN Schmuckherstellung
71254 Ditzingen

MB-DESIGN Schmuckherstellung
Herren-Armband: Jaspis, Aquamarin und
echtes Silber 925
„Summer-Vibes“ - eine außergewöhnliche Edelstein-Kombination. Das
Armband sieht einfach klasse aus und passt zu ganz
vielen sommerlichen Outfits.

von City Kaufhaus
76571 Gaggenau

Gabor bags
Tia Flap bag XS no zip, mixed beige
Herbstliche Farbdreiklänge in edler Glattlederoptikmachen diese Flap bag
zu einem echten Eyecatcher, deren kompaktes Format ideal für Day-to-
Night-Dressing ist. Das Steckschloss inMetall verleiht
diesem It-Piece ein elegantes Finish.

von Treffpunkt Musik-Kässer
74626 Bretzfeld

Höfner
Konzertgitarre HF-14
Die HF-14 gehört mit zu denmeistverkauften Konzertgitarren derMarke
Höfner. Die Decken- Kombination vonmassivem Fichten-
und Zedernholz überzeugt nicht nur klanglich,
sondern auch optisch.

von Coffeo
68789 St. Leon-Rot

coffeo
ESPRESSO ITALIA NAPOLI, 1000 g
Espresso Bohnen der Spitzenklasse - unser Bestseller! Die
eindrucksvoll-temperamentvolle Tasse des Espresso ITALIA NAPOLI macht
ihn zum optimalen Kaffee für einen intensiven
Cappuccino oder LatteMacchiato.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Dquadrat-stores
SMEG Küchenmaschine SMF03
Stylische Küchenmaschine im großartigen Retrostyle von SMEG. Die
knallige Farbe und der angesagte Retrolook sind supermodern, so wird
die Küchenmaschine in Ihrer Küche bestimmt der
schönste Blickfang. 800Watt Leistung

von Heckengäu-Brennerei
75391 Gechingen

Heckengäu-Brennerei
Sloe Gäu Gin, 0,5 l
Ein Schlehenlikör auf Basis des 44VIER London Dry Gin. Gin-Geschmack
gepaart mit Schlehen. Die leicht bitter-herbe Note der Schlehenwird durch
denwürzigen Gin ergänzt und ergibt eine wunder-
bar, sanft-süße Spirituose.

von heimathafen
71726 Benningen am Neckar

SWAK
Zahnsalz im Glastiegel, 12 g
Das SWAK-Zahnsalz ersetzt die herkömmliche Zahncreme. Es besteht zu
50% aus pulverisiertemMiswak. Die feinenMiswakpartikel quellen im
Mund auf und sorgen für eine schonende und sanfte
Politur. Gleichzeitig wirkt es entzündungshemmend.

von heimathafen
71726 Benningen am Neckar

Bioland Honigmanufaktur Spatzenhof
Blütenpollen, 160 g
Die Blütenpollen erntenwir bei uns im Spatzenhof nach den Richtlinien
von Bioland. Die vielfältige, wald- und artenreiche Landschaft im Natur-
park Schwäbisch-FränkischerWald bietet die ideale
Grundlage zur Ernte eines Blütenpollens.

von Schwarzwald-Lab
75233 Tiefenbronn

Schwarzwald-Lab
Mickey - Die Steh-/Sitzhilfe für agiles Arbeiten
zuhause
Ein vielseitiges Talent, ergonomisch und gesund für deinen Rücken! Sitzen
oder stehen ist hier keine Frage. Mickey ist easy
höhenverstellbar undmacht alles mit!

53,00 € DEAL

47,20 €*
4%Cashback

12,90 € DEAL

10,50 €*
2%Cashback

25,00 € DEAL

22,25 €*
5%Cashback

575,00 € DEAL

449,00 €*
5%Cashback

529,00 € DEAL

470,81 €*
3%Cashback

79,00 € DEAL

59,00 €*
2%Cashback

69,99 € DEAL

59,99 €*
2%Cashback

26,50 € DEAL

20,90 €*
3%Cashback

339,00 € DEAL

265,00 €*
5%Cashback

16,40 € DEAL

12,90 €*
2%Cashback



HANDARBEIT

Alles
selbstgemacht!
In Baden-Württemberg finden Sie viele besondere
Produkte – regional und vonMeisterhand gefertigt.
Zwischen edlen Glaswerken, zeitgenössischer Kera-
mik oder geschmeidigerWäsche ist für jeden etwas
dabei. Finden Sie auf lokalmatador.de Ihre nächste
Geschenkidee – für Ihre Liebsten und sich selbst.

Exklusiv nur für Abonnenten:
Sparen Sie mit den verschiedenen Angeboten
unserer Partner oder gewinnen Sie tolle Preise
bei unseren Gewinnspielen.

Jetzt bestellen und 10 % sparen!
Pappuhren und mehr…
Unsere Mission ist es, die besten Geschenke und Mitbringsel zu produ-
zieren, die der Schwarzwald je hervorgebracht hat. Mit unserer Heimat
amFußedesNordschwarzwaldes ist es natürlich naheliegend, dass unser
erstes Produkt eine Kuckucksuhrwar.

Vorteil für Abonnenten und Nussbaum Clubmitglieder.
Jetzt bestellen und 10 % sparen: www.kult.ag

Kann im Online-Shop bestellt werden.

Rabattcode: Nussbaumclub21

Jetzt bestellen und 15 % sparen!
Amaari gelingt es, mit dem Angebot an besonderen Textilien und eige-
nen Designs die beiden Länder Deutschland und Indien und deren unter-
schiedlichen Stile zusammenzubringen undmit demMix etwas Einzigarti-
ges entstehen zu lassen.

Vorteil für Abonnenten und Nussbaum Clubmitglieder .
Jetzt bestellen und 15 % sparen auf das gesamte Sortiment:
www.amaari.de oder www.etsy.com/de/shop/AmaariShop

Wie erwähnt ist der Gutschein sowohl imOnline-Shop, als auch auf Etsy gültig und führt zu einem15%Rabatt
auf alleWaren der Shops. KeinMindestbestellwert.Gültig bis zum 31.08.2021

Rabattcode: AMAARI15NM

Jetzt bestellen und 10 % sparen!
Lassen Sie sich begeistern von diesembesonderenHandwerk –
Glasbläserei vor der Lampe. Jedes hier hergestellte Stück ist ein Unikat!

Vorteil für Abonnenten und Nussbaum Clubmitglieder .
Jetzt bestellen und 10 % auf alle Waren im Online-Shop sparen

Bestellung per E-Mail oder Telefon. Der Vorteil ist nichtmit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar.
Keine Barauszahlungmöglich.Gültig bis zum 14.06.2021

Rabattcode: NussbaumClub

Jetzt bestellen und 6,90 € sparen!
Schlichte Landhaus-Seifenschale
Eine minimalistische, sehr funktionsfähige Seifenschale mit tiefen
Rillen, sodass die Seife nicht imWasser steht und um sie schnell und
einfach reinigen zu können. Vier transparente Plastiknoppen schüt-
zen Ihr Waschbecken vor Kratzern.

Vorteil für Abonnenten und Nussbaum Clubmitglieder.
6,90 € Nachlass auf handgefertigte Seifenschale mit Seife
Dieser Vorteil kann auf kaufinbw.de unter Angabe des Buchungscodes in Anspruch genommenwerden.
Über den Button "Gutscheincode anzeigen" erhalten Sie den Buchungscode. Keine Barauszahlungmöglich.
Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommenwerden.Fo

to
:b

la
ck
C
AT

/g
et
ty
im

ag
es
/E
+



AnzeigenAmtsblatt  Hüffenhardt  •  12. Mai 2021  •  Nr.  19

Jan Hofer hat sich impfen lassen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

FUR DIE IMPFUNG

„Damit es endlich
wieder gute
Nachrichtengibt.“

| 25
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Bekannt aus der

Fernseh-Werbun
g bei

RTL und n-tv

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN:

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS –DISKRET, SCHNELL UND SICHER!
INFO-TELEFON: 0800 3 200 600

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist,
hängt von ihrer Energiebilanz ab. Die
Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne
eines Hauses. Nur falls diese deutlich ge-
ringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer
Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am

Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.
Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld
in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch
in der Immobilie wohnen wollen oder
können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).

- Fortsetzung folgt KW 21 -

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000 m²
• Mehrfamilienhäuser für eine Versicherungsgesellschaft ab 400 m²Wohnfläche
• Gewerbe- / Industrieobjekte für einen Unternehmer ab 1.000 m² Nutzfläche
• 3,5 bis 4-Zimmer-Wohnung bis 450.000 € für ein Beamtenehepaar
• RH oder DHH bis 650.000 € für Ingenieur mit Familie
• Freistehende EFH bis 1 Mio. € für Ärzteehepaar mit Familie.

Zwei Generationen möchten zusammen-
ziehen! Wir suchen für eine nette Familie
ein 2-Familienhaus mit Platz für insgesamt
6 Personen! Großeltern sowie Familie mit
2 Kindern! Gerne mit Garten bis 700.000,-.

c.rau@garant-immo.de

www.garant-immo.deTel. 07261 / 40 620-19 www.garant-immo.de

#durch
starten
Frankfurter Str. 81 – 85, 74072 Heilbronn
0 71 31 / 59 493-0 www.akademie-bw.de

Virtueller
Infoabend
18.05.2021

18:00 Uhr

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

26	|
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STELLEN

Immobilienfinanzierer
Steffen Eich
Tel. 0170 2009282
steffen.eich@lbs-sw.de

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt für unser Unternehmen

Elektroinstallateure
Hauptaufgabengebiet:
Neubau-Installationen
> Wohnungen und Gewerbebauten

1 Elektroinstallateur
für Werkskundendienst – Wärmepumpen

Bewerbungen:
schriftlich per Post oder per E-Mail
> mail@elektro-ebert.org
oder telefonisch unter 07260-920192

Breite Straße 4
74889 Sinsheim-HilsbachWerkskundendienst für DIMPLEX-Wärmepumpen

TANKSTELLENLEITER /- IN (M/W/D)

Wir sind ein seit vielen Jahrzehnten im Markt etabliertes, mittelstän-
disches Unternehmen der Mineralölbranche. Zur Ergänzung unseres
Teams an den Standorten Mosbach und Oberzent/Beerfelden
suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen qualifizierten,
flexiblen und einsatzfreudigen:

IHRE AUFGABEN:
- Erfolgs- und kundenorientierte Leitung unserer modernen
Tankstellen mit integriertem Shop

- Unternehmerisches Denken und Handeln
- Überwachung und Kontrolle sämtlicher Geschäftsabläufe der
Tankstelle

- Auswahl und Führung eines qualifizierten und motivierten Teams
- Inventur und Bestellwesen sowie Unterstützung im operativen
Geschäft

- Dienstplanerstellung & Schulung der Mitarbeiter
- Erstellung von Reports unter Anwendung des Warenwirtschafts-
systems

- Erstellung von Berichten, Statistiken und Protokollen
- Kundenakquise und Vertrieb

IHR PROFIL:
- Eine abgeschlossene Ausbildung im Einzelhandel, in der
Systemgastronomie oder eine vergleichbare Qualifikation

- Interesse an der Mitarbeiterführung, idealerweise schon erste
Erfahrung

- Praxiswissen aus dem Umfeld Tankstellenbetrieb oder Autohof
- Ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten, Kundenorientierung
sowie das Gespür für eine angenehme Atmosphäre

- Ein hohes Maß an Mobilität, Flexibilität, Belastbarkeit und
Organisationsstärke

- Grundlegende Kenntnisse in den gängigen MS-Office-Anwen-
dungen

Wenn Sie an dieser eigenverantwortlichen, abwechslungsreichen
Tätigkeit interessiert sind, würden wir Sie gerne kennenlernen und
freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstel-
lung und frühesten Eintrittstermins.

06261 / 9388-2918

heiko_noe@zahradnik.com

www.zahradnik.com

HERRMANN GMBH

Wir wachsen und suchen neue Teammitglieder
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für folgende Stellen:

› einen Karosseriebauer (m/w/d) in Vollzeit

› einen Fahrzeugaufbereiter (m/w/d) in Vollzeit

› einen Fahrzeuglackierer Lkw (m/w/d) in Vollzeit

› einen Fahrzeuglackierer Pkw (m/w/d) in Vollzeit

Ihre Bewerbungsunterlagen richten
Sie bitte per Post oder E-Mail an:

Herrmann GmbH
Industriegebiet · 74834 Elztal-Dallau
Tel. 06261/93783-0 · Fax 06261/93783-29
bewerbung@identica-herrmann.de

www.identica-herrmann.de

wir benötigen Verstärkung und suchen Sie:

Rohräckerstr.7 * 74906 Bad Rappenau
*info@simplyclean24.de

Gebäudemanagement

zuverlässig-ehrlich-kompetent

(07264 9699090

eine Reinigungskraft in

Festanstellung bei

sehr guter Bezahlung

Zuverlässige Haushaltshilfe
für unseren Privathaushalt gesucht. 3 - 5 Tage pro Wo-
che, ca. 4 - 5 Stunden pro Tag (vormittags). Zuschriften
bitte mit Bild.  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/17866

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

| 27
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Ihre Aufgaben

■ Terminvereinbarung und Backoffice für Außendienst

■ Aktive telefonische B2B-Kundengewinnung für
Online-Marktplatz kaufinBW (eCommerce)

■ Videoberatung von Anbietern zu unterschiedlichen Paketen

■ Perspektivisch: Entwicklung zum Verkauf von Crossmedia- und
Multichannel-Paketen

Ihr Profil

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. ein
entsprechendes Studium

■ Verkaufserfahrung

■ Affinität zur Medien-/Digitalbranche

■ Kenntnisse im eCommerce von Vorteil

■ Begeisterungsfähigkeit und Teamfähigkeit

Interesse geweckt?
Senden Sie uns Ihre Bewerbung mit Angaben zum frühestmöglichen
Eintrittstermin, Ihrer Gehaltsvorstellung und der entsprechenden
Stellenkennziffer an folgende E-Mail-Adresse:

personal@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf Sie!

NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Außendienstverkäufer in der Digital-/
Crossmedia-Vermarktung (m/w/d)
mit dem Schwerpunkt auf dem Online-Marktplatz kaufinBW

in Vollzeit (40 Stunden/Woche) am Standort St. Leon-Rot

Ihre Aufgaben

■ Ausbau und Optimierung bestehender Kundenbeziehungen sowie
Gewinnung von Neukunden für unseren Online-Marktplatz kaufinBW

■ Begleitung und Beratung unserer Kunden vom Erstkontakt bis
zum Vertragsabschluss

■ Konzeption und Verkauf von crossmedialen Kampagnen mit
Schwerpunkt auf unseren neuen, zukünftigen Digitalprodukten

Ihr Profil

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. ein
entsprechendes Studium

■ Mehrjährige Erfahrung im B2B-Verkauf ist zwingend, Erfahrungen
im Werbe-/Anzeigenverkauf bzw. von digitalen Werbemitteln sind
erwünscht

■ Kundenorientierung, Organisationsfähigkeit und Einsatzbereitschaft

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wö-
chentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen.

Aktuell befinden wir uns auf dem Weg parallel zur Print-Welt zum digi-
talen Plattform-Anbieter zu werden. Unser Ziel ist es, unsere zahlreichen
Kunden und Partner bei deren Digital-Strategien zu unterstützen. Da-
für entwickeln wir Kanäle und Umfelder für Information, Kommunika-
tion undTransaktionen. Im Aufbau sind: Lokalmatador.de, kaufinBW.de,
jobsucheBW.de, gemeinsamhelfen.de sowie diverse Apps.

Innendienstverkäufer in der Digital-/
Crossmedia-Vermarktung (w/m/d)
in Vollzeit (40 Stunden /Woche) am Standort St. Leon-Rot

NM 102NM 101

Wir bieten Ihnen

■ Die Flexibilität und den Gestaltungsspielraum eines
Familienunternehmens

■ Flexible Arbeitszeiten und ein betriebliches
Gesundheitsmanagement

■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial
engagierten Unternehmen

■ Maßgeschneiderte Weiterbildungsmöglichkeiten an der
Nussbaum Akademie

Verkaufstalente
aufgepasst!
Verkaufstalente
aufgepasst!aufgepasst!aufgepasst!

Nussbaum Medien hat seit über 60 Jahren das Unternehmensziel,
gemeinsam mit seinen Partnerinnen und Partnern die lokalen und
regionalen Strukturen zu stärken. Die digitale Transformation ermög-
licht es, in immer mehr Geschäfts- und Lebensbereichen sowohl für
unsereLeserinnenundLeser,KundinnenundKundenalsauchfürunsere

Partnerinnen und Partner digitale Mehrwerte zu schaffen. Dazu gehört
der Ausbau des Online-Marktplatzes und Kundenbindungsprogramms
kaufinBW für die Stärkung lokalen Handels. Aber auch der Aufbau des
Regionalportals lokalmatador.de und weiterer digitaler und mobiler
Angebote treiben uns jeden Tag an. Gemeinsam Heimat stärken.

NM 109NM 108
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Bad Rappenau - Bad Wimpfen e.V.
Evangelische Sozialstation

Alle Infos:

www.sozialstation-badrappenau.de/arbeitgeber

Fragen / Bewerbungen:
Evang. Sozialstation Bad Rappenau-Bad Wimpfen e.V.
Bahnhofstraße 6, 74906 Bad Rappenau
Johannes Klopprogge
klopprogge@sozialstation-badrappenau.de
Tel. 07264/919522

wir stellen wieder ein:

Pflegefachkraft
(m/w/d) in Teilzeit (bis 80%) oder Minijob

AZUBI Pflegefachfrau/mann
(m/w/d) Beginn 01.08.2021

(m/w/d) Beginn 01.09.2021

Freiwilliges Soziales Jahr
Bundesfreiwilligendienst

+ übertarifliche Bezahlung
+ mehr Zeit für Pflege
+ keine geteilten Dienste
+ mehr Kolleg*innen
+ weniger Einspringen
+ mehr Arbeitssicherheit

Wenn es eine Berufsgruppe gibt, die mit Recht als zukun� ssicher 
bezeichnet werden kann, dann die P� egeberufe. Knapp 10 Millio-
nen Bundesbürger werden im Jahr 2050 über 80 Jahre alt sein, pro-
gnostiziert das Statistische Bundesamt. Und obwohl ältere Men-
schen dank guter Gesundheitsversorgung immer länger � t und 
selbstständig sind, sind die meisten früher oder später auf P� ege 
angewiesen. Der Internationale Tag der P� ege wirbt deshalb jähr-
lich am 12. Mai um Anerkennung für die Berufsgruppe.

Egal ob in Krankenhäusern, Se-
niorenheimen oder in der häus-
lichen P� ege: P� egefachkrä� e 
üben verantwortungsvolle Tätig-
keiten aus, die menschliches Ein-
fühlungsvermögen ebenso erfor-
dern wie fachliches Know-how. 
Dass sie in besonderem Maße 
systemrelevant sind, hat nicht 
erst die Corona-Pandemie ge-
zeigt. Menschen beruhigen und 
manchmal trösten, Medikamente 
verabreichen, bei der Körperp� e-
ge helfen und mit Ärzten spre-
chen: Wer in der P� ege arbeitet, 
braucht neben fachlicher Kompe-
tenz auch Einfühlungsvermögen 
und Kommunikationsfähigkei-
ten – die Arbeit ist anspruchsvoll 
und vielseitig.

Ausbildung wurde reformiert

Die getrennten Ausbildungs-
wege für die Kranken-, Alten- 
und Kinderkrankenp� ege sind 
Geschichte. Sie wurden ersetzt 
durch die einheitliche Ausbil-
dung zur P� egefachfrau bzw. 
zum P� egefachmann. Nun ste-
hen in den ersten beiden Jahren 
der dreijährigen Ausbildung 
Inhalte auf dem Lehrplan, die 
für alle P� egeberufe relevant 
sind: medizinisches Wissen und 

p� egerische Basics, aber auch 
Kommunikation mit den zu 
p� egenden Menschen und mit 
Ärzten. Die Azubis schnuppern 
dabei auch ganz praktisch in 
unterschiedliche P� egebereiche 
hinein. Sie lernen beispielsweise 
die Arbeit in Seniorenheimen, in 
psychiatrischen Einrichtungen 
oder im Krankenhaus kennen. 
Dieses breite Wissen sorgt da-
für, dass P� egefachkrä� e nach-
her beru� ich sehr � exibel sind. 
Wer möchte, kann sich trotzdem 
im dritten Jahr auf Altenp� ege 
oder Kinderkrankenp� ege spe-
zialisieren. „Die Ausbildung ist 
kostenlos geworden, und es gibt 
eine Ausbildungsvergütung“, 
erklärt Personalexpertin Petra 
Timm. „Auch mit ihrem Neben-
einander von Praxis im Ausbil-
dungsbetrieb und � eorie in der 
Schule ähnelt die P� egeausbil-
dung jetzt dualen Ausbildungs-
gängen, selbst wenn sie o�  ziell 
als schulische Ausbildung gilt.“ 
Wer sich für eine Karriere als 
P� egefachkra�  interessiert, 
sollte einen mittleren Schulab-
schluss mitbringen. Genauso 
wichtig sind allerdings das Inte-
resse an Menschen und die Lust 
darauf, mit anderen zusammen-
zuarbeiten. (txn/randstad/red)

Bedarf an Pfl egekräften garantiert

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock

JOB & KARRIERE
PFLEGEBERUFE
www.lokalmatador.de/job

Foto:  Dean Mitchell/E+/GettyImagesPlus
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Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

www.nussbaum-medien.de

Das Mai-Magazin –
ab 14. Mai als ePaper!

Jeden
Monat

NEU

www.lokalmatador.de/epaper

Als Abonnent sind Sie automatisch und kostenlos
Mitglied im Nussbaum Club.
Es erwarten Sie wieder tolle Angebote, Partnervorstellun-
gen und interessante Artikel. In dieser Ausgabe „Raus in
denSommer“ dreht sich alles um tierischeWelten, Kulinarik
in der Heimat und Wellness-Urlaub. Natürlich gibt es auch
wieder etwas Tolles zu gewinnen und einen sommerlichen
Fotowettbewerb.DasgedruckteMagazinSPECIALerhal-
ten Sie übrigens EndeMai in IhremBriefkasten!

Sie nutzendas ePaper für IhrenOrt noch
nicht? Jetzt schnell und kostenlos registrieren!

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort
motivierte und zuverlässige Kolleg*innen:

RESTAURANTFACHKRAFTm|w|d
In Voll- und/oder Teilzeit

KOCHm|w|d
in Voll- und/oder Teilzeit

METZGEREIFACHVERKÄUFERm|w|d
auf Minijob-Basis

SERVICEKRAFT und KOCHm|w|d
auf Minijob-Basis

Michaelsberg 3
74831 Gundelsheim-Böttingen

Telefon (06269) 45071
restaurant@schaefers-michaelsberg.de

www.schaefers-michaelsberg.de
Bio-Spezialitäten

aus eigener Erzeugung

Erfahrener Gärtner
für die Pflege unseres Privatgartens gesucht. Tätigkeit
nach Bedarf und Absprache.  Zuschriften an chiffre-
wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum Medien,
71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/17868

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de
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Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Autohaus RalphMüller OHG

Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Anekke
Geldbeutel Feel the music

Anekke
Shopper Kenya

BRASO
Farbiges Strand,- und Badetuch

Anekke
Sonnen- und Mondanhänger

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

39,95 € DEAL

34,95 €*
3%Cashback

89,95 € DEAL

75,95 €*
3%Cashback

29,99 € DEAL

19,99 €*
3%Cashback

59,90 € DEAL

49,90 €*
3%Cashback

„Unvergessliche Geschenkmomente.“
Das familiengeführte Unter-
nehmen bietet dir im seit Mai
2021 eröffneten neuen Laden
im Stromberghof in Zaberfeld
ein vielseitiges Sortiment an
Geschenkideen.

Wie Blue 50’s schon aus-
drückt, findest du hier Mar-
kenprodukte im Retro- und
modernen Retrostil.

Das umfangreiche Angebot
beinhaltet Taschen, Rucksä-
cke, Geldbeutel, Tagebücher,
Tassen und viele weitere Ge-
schenkideen von Anekke. Die

Marke Holzkern bietet wun-
derschöne Armbanduhren
und Bandlets aus Holz und
Stein. Mit Blechschildern,
Teebehältern, Magneten und
Wanduhren von Nostalgic Art
verleihst du deinem Präsent
oder deiner Dekoration einen
echten Vintage-Look.

Abgerundet wird das Sorti-
ment mit hauseigenen und
personalisierbaren Hand-,
Kühl- und Badetüchern aus
Mikrofaser. Überzeuge dich
vor Ort gerne selbst von der
Geschenkewelt bei Blue 50‘s.

Blue 50`s
74374 Zaberfeld

kaufi nbw.de/blue-50s

Versandkostenfrei

Werbung bringt Erfolg!
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Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

10%
plus

X
Rabatt.

Je älter Ihr Fahrzeug – umso höher Ihr
Rabatt! Profitieren Sie von 10 plus weiteren
Prozentpunkten entsprechend dem Alter
Ihres Fahrzeugs und sichern Sie sich den 25
Euro Gutschein zusätzlich.*

Richtig günstig. Richtig gut:
Inspektion mit Ölwechsel** bei uns.

€ 220,–
Inklusive 16% Rabatt, wenn
Ihr Fahrzeug 6 Jahre alt ist.

Unser Angebot für Sie:

Inspektion mit Ölwechsel**
z. B. für den Audi A3, Bj. 2015

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

* Für Audi-Fahrzeuge älter/gleich 4 Jahre ab dem Erstausliefe-
rungsdatum welche innerhalb der letzten 12 Monate vor Auf-
tragsannahme keinen Werkstattaufenthalt bei einem Audi Ser-
vice Partner in Deutschland hatten. Der Rabatt wird gewährt auf
Materialkosten. Bei der Ermittlung der zusätzlichen X Prozent
werden nur volle Jahre berücksichtigt. Als Dankeschön für die
Teilnahme an der Aktion erhalten Kunden einen 25 Euro Gut-
schein, welcher für Serviceleistungen und Zubehör bei teilneh-
menden Audi Partnern bis 31.12.2022 eingelöst werden kann.
** Inklusive Material, Lohn und Mobilitätgarantie.

Autohaus Käsmann GmbH, Industriestr. 1a,
74821 Mosbach, Tel.: 0 62 61 / 92 82-0, audi@kaesmann.de,
www.kaesmann-mosbach.audi

Audi Service

Barth - Garten � Zoo � Geschenke
Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen · Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

Barth_Garten_Zoo_Geschenke Barth-Garten-Zoo-Geschenke
www.landhandel-barth.de

Sattes Grün –
statt Moos & Unkraut!statt Moos & Unkraut!statt Moos & Unkraut!

LANGZEITRASENDÜNGER –
nie mehr MOOS UND
UNKRAUT!

GRILL GARDENING
vom BEET auf den Rost!
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